
64. Jahrgang Freitag, 6. Oktober 2023 40
Probealarm der
funkansteuerbaren Sirenen 
am Samstag, 7.10.2023
Die nächste turnusgemäße Probe-
alarmierung der funkansteuerbaren 
Sirenen für die Feuerwehren des Ho-
henlohekreises � ndet am Samstag, 7. 
Oktober 2023 zwischen 11.00 und 
12.00 Uhr statt.

 

 

Der TSV Kirchensall lädt ein zur Kärwe am 
 
 

Samstag 14.10.23 
 

Ab 19.00 Uhr 

Wirtschaftsbetrieb 

Jedermannschiessen mit Sofortpreise 

LG und KK 

 

20.30 Uhr Siegerehrung  

Firmen und Vereinspokalschiessen  

 

Anschließend Barbetrieb 

     

Sonntag 15.10.23 
 

Ab 11.00  Uhr 

Mittagstisch 

mit Kaffee und Kuchen 

 

Jedermannschiessen mit Sofortpreise 

LG  -  KK – Bogen 

 

Auf Ihr kommen freut sich der 

TSV Kirchensall 

Energieberatung
im Rathaus
Steigende Energiepreise, Belastung 
für das Klima und die Umwelt – es 
gibt ausreichende Gründe, Energie 
sparsam und e�  zient einzusetzen.
Am 19.10.2023 � ndet wieder die 
Energieberatung im Rathaus statt. 
Weitere Informationen � nden Sie un-
ter der Rubrik Amtliche Bekanntma-
chungen. 

Ö� nungszeiten
Stadtbücherei und
ev. Gemeindebücherei
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Im Rathaus/Hintere Straße
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Wir berichten

Neuensteiner Stadtweihnacht
Anmeldung zur Stadtweihnacht 2023
Ab sofort können Sie auf der Homepage www.neuenstein.de den An-
meldebogen für die Stadtweihnacht herunterladen. 
Rückmeldefrist ist bis zum 27.10.2023.

Malwettbewerb der Stadt Neuenstein

Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am kommenden 
Montag, 9. Oktober 2023 um 19.30 Uhr im Rathaus (großer Sit-
zungssaal), Schlossstr. 20, 74632 Neuenstein statt. Interessierte 
Zuhörer sind zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. Die Sitzungsvor-
lagen können Sie vorab im Bürgerinfoportal unter
https://neuenstein-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp einsehen 
und herunterladen. Nach der Sitzung werden dort die Abstimmungs-
ergebnisse im Beschlussprotokoll bekannt gegeben.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
TOP 2 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
TOP 3 Teilweise Umbenennung der Eschelbacher Straße in „Fürst-

Kraft-Straße“
TOP 4 Breitbandausbau Neuenstein – Infrastrukturförderung Giga-

bit 2.0
TOP 5 Bausachen

5.1 Eichberg, Eichberg 1; Errichtung eines landwirtschaft-
lichen Betriebsgebäudes

5.2 Eichberg, Eichberg 1; Gebäude-Teilabbruch (Wohn-
haus und Stallscheune)

5.3 Kesselfeld, Lindiger Straße 34/1; Errichtung einer Re-
genwasserzisterne/eines Löschwasserbehälters in 
Stahlbeton

5.4 Neufels, Gaisbacher Straße 10 und 14; Anbau und 
Umbau bestehendes Wohnhaus

5.5 Neuenstein, Carl-Benz-Straße 15; Neubau Logistik 
(Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
plans)

TOP 6 Strukturgutachten WV Neuenstein Bauabschnitt 2 – Verga-
be von Ingenieursleistungen

TOP 7 Kommunalwahl 2024 – Überprüfung der Sitzverteilung
TOP 8 Sonstiges

Fundamt
Gefunden wurde 
 - ein Wellensittich

Deutsche Rentenversicherung
Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• medizinische und berufliche Reha
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen
Persönliche Beratung
• Sprechtag in Öhringen in der Kultura, Herrenwiesenstraße 12: 

grundsätzlich immer donnerstags von 8.00 bis 16.00 Uhr
• Beratung im Regionalzentrum der DRV BW in Schwäbisch Hall, 

Bahnhofstraße 28: Montag bis Freitag
Für persönliche Beratungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
unter 0791/97130-0 erforderlich.
Telefonische Beratung
Termine für telefonische Beratungen können unter 0791/97130-0 ver-
einbart werden.
Video-Beratung
Terminbuchung im Internet: www.drv-bw.de/videoberatung
Beratungen zur ergänzenden Altersvorsorge
Termine können unter 0791/97130-181 vereinbart werden.

Veranstaltungskalender 2024
Zur Koordinierung der Termine in den städtischen Hallen und Räum-
lichkeiten in Neuenstein bitten wir alle Vereine, Firmen, Banken, Kir-
chen und Institutionen um schriftliche Mitteilung bereits bekannter 
Veranstaltungstermine für das Jahr 2024, bis zum 27. Oktober 2023 
an das Rathaus Neuenstein, 
E-Mail: julia.augustyniak@neuenstein.de oder Fax 07942/105-66.

Amtliche Bekanntmachungen

ALLES AUF  
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Energieberatung für Wohngebäude im Rathaus
Kostenfreie Energieerstberatungen im Hohenlohekreis
Experten beraten Bürgerinnen und Bürger in den Rathäusern 
Die kostenfreien Energieberatungen gehen in die nächste Runde. 
Nach einer Sommerpause werden nun wieder in vielen Rathäusern 
des Hohenlohekreises kostenfreie Energieerstberatungen durch zer-
tifizierte Energieeffizienzexperten angeboten. Dabei können Bürge-
rinnen und Bürger die Expertise des Energieberaters nutzen und sich 
Klarheit verschaffen bezüglich Fragen rund ums Sanieren, Moderni-
sieren, mögliche Förderungen für etwaige Maßnahmen und vieles 
mehr. Die beratenden Experten helfen vielen Interessierten, ihr Bau-
vorhaben zu strukturieren und einen Startpunkt für das anstehende 
Projekt zu setzen.
Steigende Energiepreise, Belastung für das Klima und die Umwelt 
– es gibt ausreichende Gründe, Energie sparsam und effizient ein-
zusetzen.
Diese und andere Fragen zu Wohngebäuden beantwortet der zertifi-
zierte Energieberater Herr Roth am 19.10.2023 von 16.00 bis 17.30 
Uhr im Rathaus Neuenstein (kleiner Sitzungssaal, 2. OG).
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können einen maximal 30-mi-
nütigen Beratungstermin im kleinen Sitzungssaal wahrnehmen.
Eine Voranmeldung ist über www.klima-hohenlohe.de/online-termin-
buchung erforderlich. 

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
Zum Geburtstag
6.10.  Evelyn Schweizer, Obersöllbach  70 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönlichen 
Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehrentag und 
wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Ihr Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 – http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diakonie-
straße10, 74523 Schwäbisch Hall

Öffnungszeiten
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Dia-
konieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versorgung. 

Fragen zu Krebs? 
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsinfor-
mationsdienst erreichen:
• telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei, 
 täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
• per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Samstag, 7.10.2023
Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen
Marien-Apotheke, Hauptstr. 15, Dörzbach

Sonntag, 8.10.2023
Johannes-Apotheke, Hauptstr. 54, Künzelsau
Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld

Montag, 9.10.2023
Schiller-Apotheke, Schillerstr. 64, Öhringen
Kilian-Apotheke, Hauptstr. 71, Mulfingen

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei
0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt  112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst  116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon  0761/19240
Fax 0761/27044570 
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de 
Web:  www.giftberatung.de 
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt!

Behördennachrichten

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis
Jeder Tropfen zählt in Neuenstein
Weitere grüne Automaten mit kreisweitem Sammelstart im No-
vember 
Frittiertes, Gebratenes und Eingelegtes findet sich von Zeit zu Zeit in 
jeder Hohenloher Küche. Doch mit den leckeren Speisen stellt sich 
die Frage: „Wohin mit Öl und Fett nach dem Kochen?“ Die Abfall-
wirtschaft Hohenlohekreis hat nun die Antwort: Im grünen, dreiecki-
gen Behälter von „Jeder Tropfen zählt“ können Sie die Altspeisefette 
sammeln. Ist der Behälter voll, können Sie ihn über den Sammelauto-
maten gegen einen leeren, frischen tauschen. Die grünen Automaten 
stehen in vielen Gemeinden im Landkreis.
Warum soll ich mitmachen?
Ihr Altspeisefett wird zu klimaschonendem Bio-Kraftstoff. Sie handeln 
damit nicht nur nachhaltig, Sie verbessern auch die CO2-Bilanz. Ein 

Amtliche Bekanntmachungen
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von Ihnen abgegebener Behälter von „Jeder Tropfen zählt“ sorgt da-
für, dass ein Fahrzeug 20 Kilometer weit fahren kann!
Wie kann ich mitmachen?
Sammeln Sie Ihr gebrauchtes Speisefett in dem grünen Jeder-Trop-
fen-zählt-Behälter und bringen Sie ihn zum nächsten Sammelauto-
mat. Nachdem Sie Ihre volle Flasche eingeworfen haben, erhalten 
Sie über den Automaten eine neue Flasche.
Woher bekomme ich die grüne Sammelflasche?
Die Jeder-Tropfen-zählt-Sammelflaschen werden im Laufe des Okto-
bers einmalig an alle Haushalte im Hohenlohekreis verteilt. Die Sam-
melflasche steht dann vor Ihrer Haustüre.
Kann ich etwas falsch machen?
Nein, Ihr Beitrag ist wertvoll. Mit der Sammelflasche erhalten Sie auch 
einen Flyer mit allen weiteren Informationen zur Handhabung.
Wann geht es los?
Im Laufe des Oktobers steht der Sammelbehälter vor Ihrer Haustüre. 
Am 5. November gehen die Automaten in Betrieb, sodass Sie Ihre 
vollen Behälter abgeben können.
Wo stehen die Automaten?
Die Automaten stehen in Neuenstein beim Netto-Markt im Salzweg. 
Weitere Standorte der Automaten finden Sie unter www.jedertropfen-
zaehlt.de und in der Abfall-App.
Ich habe noch Fragen
Weitere Informationen zur Sammlung inklusive der Automatenstand-
orte gibt es auf www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de sowie unter 
www.jedertropfenzaehlt.de. Gerne steht Ihnen das Team der Service-
Hotline zur Verfügung unter 07940/18-555.
Erd- und Bauschutt-Deponie am 16. Oktober 2023 geschlossen
Kupferzell-Beltersrot: Die Erd- und Bauschutt-Deponie bleibt am 
Montag, 16. Oktober 2023, aufgrund einer Mitarbeiterschulung ge-
schlossen. 
Am Dienstag, 17. Oktober 2023, ist das Team der Erd- und Bauschutt-
Deponie ab 8.00 Uhr wieder für Sie da. 
Öffnungszeiten und weitere Informationen rund um das Thema Abfall 
können über die Abfall-App „Abfallinfo HOK“ abgerufen werden. Ger-
ne berät das Team der Service-Hotline unter 07940/18-555 oder per 
E-Mail an info@abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de.

Landratsamt Hohenlohekreis

Längere Wartezeiten in der Ausländerbehörde im Landratsamt 
Hohenlohekreis
Empfehlung: Öffnungszeiten am Vormittag nutzen
Das Landratsamt Hohenlohekreis bittet darum, wenn möglich die 
Sprechzeiten des Ausländeramtes am Vormittag zu nutzen. Dadurch 
können lange Wartezeiten für Kundinnen und Kunden vermieden 
werden. Das Ausländeramt hat am Montag, Mittwoch und Freitag 
von 8.30 bis 12.00 Uhr geöffnet. Annahmeschluss ist 15 Minuten vor 
Schalterende. Vor allem Donnerstagnachmittags suchen sehr viele 
Menschen die Ausländerbehörde im Landratsamt Hohenlohekreis 
auf. Lange Wartezeiten sind dabei oft die Folge und es ist möglich, 
dass der Annahmeschluss vorgezogen werden muss.
Bei umfangreichen Anliegen oder höherem Beratungsbedarf wird 
dringend empfohlen, einen Termin außerhalb der Sprechzeiten, per 
E-Mail an Auslaenderamt@Hohenlohekreis.de zu vereinbaren.

Sozial-, Kultur- und Bildungsausschuss tagt am 9. Oktober 2023 
in Künzelsau
Beratung über Unterstützungsangebote für alle Altersklassen
Die nächste Sitzung des Sozial-, Kultur- und Bildungsausschusses 
des Hohenlohekreises findet am Montag, 9. Oktober um 15.30 Uhr im 
Sitzungssaal des Landratsamtes Hohenlohekreis statt.
Zu Beginn der Sitzung berichtet Sabine Weller vom Albert-Schweit-
zer-Kinderdorf über die Arbeit des mobilen Teams des Frauen- und 
Kinderschutzhauses im Hohenlohekreis. Im Jahr 2020 wurde das 
Modellprojekt zur Erprobung von mobilen Teams der Fachberatungs-
stellen gegen häusliche und sexuelle Gewalt geschaffen. Das Projekt 
hat sich erfolgreich etabliert und verbessert für von Gewalt betroffene 
Frauen und Kinder das Beratungsangebot, insbesondere in ländli-
chen Regionen. Weiter wird über die finanzielle Beteiligung an der 
psychosozialen Notfallversorgung im Hohenlohekreis eine Vorent-
scheidung getroffen. Durch den geschäftsführenden Schulleiter, Mat-
thias Kyek, werden die vorläufigen Schülerzahlen des Schuljahres 
2023/2024 an den Kreisschulen vorgestellt. Christian Wolz, Leiter des 
Amtes für Hochbau und Gebäudemanagement, informiert über die 
Hochbauprojekte an den Schulen. Die Leiterin des Gesundheitsam-

tes, Annemarie Flicker-Klein, stellt den Entwurf der Richtlinien für die 
Vergabe eines Medizinstipendiums vor und geht auf die Vorausset-
zungen der Stipendienvergabe ein. Der Sozial-, Kultur- und Bildungs-
ausschuss trifft dann eine Vorentscheidung über die Einführung von 
Stipendien im Bereich Humanmedizin im Hohenlohekreis. Ebenfalls 
findet eine Vorberatung über die Einrichtung einer kommunalen Pfle-
gekonferenz statt. Hinsichtlich der demografischen Entwicklung und 
des Fachkräftemangels soll mit der kommunalen Pflegekonferenz 
eine an den Bedarfen vor Ort orientierte Pflegeversorgung entwickelt 
werden. Abschließend wird durch das Sozial- und Versorgungsamt 
über die kommunale Seniorenplanung im Hohenlohekreis informiert.
Informationen zu den Sitzungen des Kreistags und seiner Ausschüs-
se sind über das Bürgerinformationssystem auf der Internetseite 
www.hohenlohekreis.de im Bereich Kreistag/Ratsinformationssystem 
abrufbar.

Eine Ausstellung über Fetale-Alkoholspektrum-Störungen im 
Oktober
Kleiner Schluck – lebenslange Folgen
Die Ausstellung „ZERO“ des FASD Netzwerkes Nordbayern macht 
im Oktober 2023 in Öhringen und Künzelsau Halt. Die Ausstellung 
informiert über Schwangerschaft, Alkohol in der Schwangerschaft und 
die Fetalen-Alkoholspektrum-Störung (FASD). 
In Deutschland werden jedes Jahr etwa 10.000 Kinder mit einer 
FASD geboren, teilweise mit dramatischen Folgen wie Minderwuchs, 
Organschäden und geistigen Beeinträchtigungen. Selbst Kinder mit 
„leichtem“ FASD besuchen später häufig keine Regelschulen mit 
Gleichaltrigen und sind in vielen Bereichen auf Betreuung angewie-
sen.
Obwohl bekannt ist, dass Alkohol dem Ungeborenen schadet, trinkt 
jede 3. bis 4. Frau in der Schwangerschaft Alkohol. Um FASD zu ver-
meiden, stehen bei Schwierigkeiten verschiedene Anlaufstellen und 
Hilfeleistungen zur Verfügung.
Das Gesundheitsamt des Hohenlohekreises möchte vor allem junge 
Menschen für das Thema sensibilisieren und in die Lage versetzen, 
bei ihren Kindern FASD zu vermeiden. Für Schulklassen werden 
Workshops rund um die Ausstellung durchgeführt. Diese sind bereits 
ausgebucht.
Ausstellungsorte
Montag, 16. bis Freitag, 20. Oktober 2023, in der Aula der Richard-
von Weizsäcker-Schule in Öhringen
Montag, 23. bis Freitag, 27. Oktober 2023, in der Aula der Gewerbli-
chen Schule in Künzelsau
Ausstellungszeiten:
Montag: 12.00 – 17.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 8.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 8.00 – 11.00 Uhr
Bei Fragen steht das Gesundheitsamt des Hohenlohekreises te-
lefonisch unter 07940/18-1593 oder per E-Mail unter Ann-Kathrin.
Schulz@Hohenlohekreis.de zur Verfügung.

Wirtschaftsinitiative Hohenlohe

Letzter Förderaufruf für das Mehrwegsystem „Hohenlohe to go“
Gastronomiebetriebe können noch bis zum 31. Dezember 2023 
von Förderung profitieren.
Für das landkreisweite Mehrwegsystem „Hohenlohe to go“ bietet die 
Wirtschaftsinitiative Hohenlohe GmbH noch bis zum 31. Dezember 
2023 eine Starthilfeförderung für Gastronomiebetriebe an. Die Förde-
rung soll den Einstieg in das Mehrwegsystem für Anbieterinnen und 
Anbieter von Speisen und Getränken erleichtern. Angesprochen sind 
vor allem Betreiberinnen und Betreiber von Restaurants, Gasthäuser, 
Gaststätten, Cafés, Hotels und Sportheimen mit eigener Gastrono-
mie, Imbissen, Kantinen, Mensen, Bistros, Dönerläden, Bäckereien, 
Metzgereien, Besenwirtschaften, Weinstuben, Direktvermarktungs-
betrieben, Fast-Food-Ketten, Supermärkten und Tankstellen.
Gefördert werden die ersten 100 Anbieterinnen und Anbieter von 
Getränken und/oder Speisen im Hohenlohekreis, die beim System-
dienstleister Local to go „Hohenlohe to go“-Mehrwegbehältnisse 
bestellen und bis spätestens zum 31. Dezember 2023 einen Vertrag 
mit einer Laufzeit von mindestens einem Jahr abschließen. Die För-
derung umfasst die Monatsgebühr der ersten sechs Monate. So sind 
abhängig von der Art des Vertrags Fördermittel in Höhe von 107,10 
Euro bis 249,90 Euro je Betrieb möglich. Außerdem stellen die Städte 
Öhringen, Künzelsau und Forchtenberg sowie die Gemeinde Zweif-
lingen ein zusätzliches kommunales Förderangebot zur Verfügung, 

Behördeninformationen
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sodass die Monatsgebühren von bis zu einem Jahr gefördert werden 
können.
Unterstützt wird das Projekt von der Sparkasse Hohenlohekreis. 
Weitere Informationen gibt es auf der Website der Wirtschaftsinitiative 
Hohenlohe unter www.wih-hohenlohe.de oder unter www.localtogo.
de.

Kurzvorstellungen meistern: Let´s pitch und werde (wieder) 
sichtbar
Impulsvortrag in Künzelsau mit Tipps und praktischen Techniken
Der praxisnahe Impulsvortrag „Let´s pitch und werde (wieder) sicht-
bar“ findet am 20. Oktober 2023 von 9.00 bis 11.30 Uhr in der Spar-
kasse in Künzelsau (Konsul-Uebele-Str. 11) statt. Die kostenfreie 
Veranstaltung anlässlich der landesweiten Frauenwirtschaftstage 
spricht Unternehmen und speziell Frauen an. Ganz gleich, ob diese 
nach einer beruflichen Auszeit wieder ins Arbeitsleben einsteigen, 
sich als Freiberuflerinnen etablieren, die eigene Existenz gründen 
oder in Bewerbungssituationen punkten wollen. Die Kommunikati-
onstrainerin Kati Schmitt-Stuhlträger zeigt, wie man den Herzschlag 
potenzieller Kunden oder Arbeitgeber erhöht und widmet sich in 
ihrem Vortrag intensiv dem Thema Kurzvorstellung (engl. Elevator 
Pitch). Teilnehmende erhalten wertvolle Tipps und lernen praktische 
Techniken kennen, um die eigene Botschaft in kürzester Zeit klar und 
überzeugend zu kommunizieren. Um eine Anmeldung unter https://
eveeno.com/elevator-pitch wird gebeten.

Forstamt des Hohenlohekreises
Alternative Baumarten im Klimawandel
Waldspaziergang am 13.10.2023
Das Forstamt des Hohenlohekreises veranstaltet am Freitag, 
13.10.2023 von 16.00 bis 18.00 Uhr einen Waldspaziergang zum 
Thema „Alternative Baumarten im Klimawandel“ mit Revierleiter Se-
bastian Hoch. Treffpunkt ist der „Distrikt Wildenau“ auf der Kreisstraße 
2333 Baumerlenbach in Richtung Öhringen, nach einem Kilometer 
nach links abbiegen und dem ausgeschilderten Feldweg folgen.
Schon seit Jahrhunderten wird in unseren heimischen Wäldern mit 
Bäumen aus anderen Regionen experimentiert. Dabei sind vielsei-
tige, schöne und interessante Waldbilder entstanden. Nicht alle ge-
pflanzten neuen Waldbewohner kommen aber gleichermaßen gut mit 
den bei uns herrschenden natürlichen Bedingungen zurecht. Beim 
Waldspaziergang werden die Chancen und Risiken für Mensch und 
Natur betrachtet und auf die Frage, wie sich der Klimawandel auf die 
Baumartenwahl auswirkt, eingegangen. Die Veranstaltung kostet fünf 
Euro. Der Beitrag ist direkt vor Ort zu bezahlen. Eine Anmeldung ist 
bis Donnerstag, 12.10.2023, telefonisch unter 07940/18-1567 oder 
per E-Mail HWP@Hohenlohekreis.de, beim Forstamt des Hohenlo-
hekreises erforderlich.

Waldbau in Zeiten des Klimawandels
Waldspaziergang am 14. Oktober in Ingelfingen-Lipfersberg
Das Forstamt des Hohenlohekreises bietet am Samstag, 14. Oktober 
2023 von 10.00 bis 12.00 Uhr einen Waldspaziergang zum Thema 
„Waldbau in Zeiten des Klimawandels mit QD“ mit Eberhard Dietz 
und Helmut Rieger an. Treffpunkt ist der Parkplatz „Wanderweg 
Wolfspfad“ am Waldeingang Mühlberg, nach dem Ort Ingelfingen-
Lipfersberg.
Bei einem Waldspaziergang wird die „QD-Strategie“ (Qualifizierun-
gen/Dimensionieren) anhand von Waldbildern erklärt. „QD“ kann für 
einen naturgemäßen, wertvollen und stabilen Wald auch in Zeiten der 
Klimaerwärmung die Weichen stellen. Helmut Rieger ist Mitautor des 
Buches „Naturnahe Waldwirtschaft mit der QD-Strategie“ und wird 
sein Wissen an die Teilnehmerinnen und Teilnehmer weitergeben. 
Der Kostenbeitrag von fünf Euro ist direkt vor Ort zu bezahlen. Eine 
Anmeldung ist bis Donnerstag, 12. Oktober 2023, telefonisch unter 
07940/18-1567 oder per E-Mail HWP@Hohenlohekreis.de beim 
Forstamt des Hohenlohekreises erforderlich.

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Freitag, 6.10.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeindehauses
18.00 Uhr Herzliche Einladung zum fröhlichen „Lädles-Café“ (siehe 

unten)
Samstag, 7.10.
ab 
20.30 Uhr Lokalnacht im ev. Gemeindehaus mit „Missing Peace“ 

und weiteren Gastmusikern
Sonntag, 8.10.
10.00 Uhr Gottesdienst (Vikar Limbach) in der Stadtkirche
 Herzliche Einladung zum Kirchkaffee im Anschluss an 

den Gottesdienst!
11.00 Uhr Gottesdienst (Diakonin Schindhelm) in Kirchensall
11.00 Uhr Kinderkirche in Eschelbach, altes Schulhaus
18.00 Uhr Orgelkonzert in der Stadtkirche (siehe unten) mit Marti-

na Fichter
Montag, 9.10.
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kirche
20.15 Uhr  Posaunenchor in Kirchensall
Dienstag, 10.10.
15.00 Uhr Biblischer Gesprächskreis im Gemeindehaus
Mittwoch, 11.10.
  9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus, unterer Eingang
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.50 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
Donnerstag, 12.10.
19.30 Uhr Posaunenchor im ev. Gemeindehaus
Freitag, 13.10.
14.30 bis
18.00 Uhr Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeindehauses
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Sonntag, 15.10.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Piringer) in der Stadtkirche mit 

Gesangsgruppe
11.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Dalferth) in Kirchensall
10.00 Uhr Kinderkirche in Neuenstein im Gemeindehaus
Lädles-Café
Schöne Spätsommertage machen Lust auf ein fröhliches „Lädles-
Café“. Dazu laden wir Sie/euch ganz herzlich ein am Freitag, 6. Ok-
tober 2023 von 14.30 bis 18.00 Uhr im Aller-Welts-Lädle Neuenstein 
im Foyer des ev. Gemeindehauses.
Bei Kaffee und Tee aus fairem Handel gibt es wieder ein Kuchenbüfett 
und farbenfrohe Waren aus aller Welt liegen für Sie in den Regalen 
bereit.
Auf Ihren Besuch freut sich der Arbeitskreis faire Welt Neuenstein e.V. 
(Mitarbeiterkreis des Aller-Welts-Lädles)
Lokalnacht
Am Samstag, 7. Oktober 2023 wird der TSV Neuenstein die Lokal-
nacht in Neuenstein veranstalten: Verteilt über ganz Neuenstein gibt 
es jede Menge Live-Konzerte zu hören. Und wir sind im ev. Gemein-
dehaus in Neuenstein mittendrin: Die Band „Missing Peace“ und wei-
tere „Gastmusiker“ werden im Gemeindehaus auftreten. Alle weiteren 
Informationen sowie der Kartenverkauf kommen über den TSV. Bitte 
beachten Sie dessen Veröffentlichungen. 
Orgelkonzert in der Stadtkirche 
Am Sonntag, 8. Oktober 2023 findet um 18.00 Uhr in der evan-
gelischen Stadtkirche ein Orgelkonzert statt. An der Orgel musiziert 
Martina Fichter aus Neuenstein. Zu Gehör gebracht werden virtuose, 
abwechslungsreiche Orgelwerke von Bach, Liszt, Widor und weiteren 
vielversprechenden Komponisten. Der Eintritt ist frei, Spenden wer-
den gerne angenommen. Es ergeht herzliche Einladung zum Besuch 
dieses besonderen Orgelkonzerts.
Kinder-Bibel-Äktschen-Tag
Eine Kinderbibelwoche gibt es dieses Jahr nicht. Dafür aber einen ge-
nialen Kinder-Bibel-Äktschen-Tag am 31. Oktober 2023 von 9.00 bis 
17.00 Uhr mit Übernachtungsmöglichkeit auf den 1. November. Zum 
Abschluss am 1. November sind auch die Eltern herzlich eingeladen. 
Teilnehmen können Kinder von Klasse 1 bis 7. Das Programm findet 

Kirchliche Nachrichten

Rauchmelder
sind Lebensretter
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statt im ev. Gemeindehaus in Neuenstein. Zur Anmeldung verwen-
den Sie bitte das Infoblatt, das Sie auf der Homepage finden: www.
evangelisch-neuenstein.de 
Mitarbeitersuche für Kinder-Bibel-Äktschen-Tag
Wir planen in den Herbstferien einen Kinder-Bibel-Äktschen-Tag (sie-
he oben), dafür brauchen wir natürlich Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter: also dich! Bist du dabei?
Das Vorbereitungstreffen ist am Samstag, 21. Oktober um 9.00 
bis 12.00 Uhr im ev. Gemeindehaus. Rückmeldungen bitte an Evan-
gelische Kirchengemeinde Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, Tel. 
07942/940140, Mail: Ulrich.Haegele@elkw.de
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder Krank-
heit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder Ankleiden, 
Betreuung, Begleitung zum Arzt …? Dann wenden Sie sich doch an 
die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe, Cornelia Kasten (Tel. 
07941/9844844).
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, Sophien-
bergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140, Mail: pfarramt.
neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Vertretung durch Pfarrer Ulrich 
Hägele
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de
Angebote der Ev. Kirchengemeinde und Süddeutschen Gemein-
schaft für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an
Kinderreferent Gideon Sturm unter gideon.sturm@sv-web.de oder 
0179/4064222
Pfarrer Ulrich Hägele unter Ulrich.Haegele@elkw.de oder 
07942/940140

Orgelkonzert

Dienstag, 10.10.
16.15 bis Kindertreff Hoppla, für Kinder von 3 bis 8 Jahren
17.15 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Mittwoch, 11.10.
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 bis Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-Haus, 
19.15 Uhr Schlossstr. 19/1
19.30 bis Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren im SV-Haus, 
21.00 Uhr Schlossstr. 19/1

Donnerstag, 12.10.
16.00 bis Ökumenischer Kinderchor für Kinder von Klasse 1 bis 7
17.00 Uhr im ev. Gemeindehaus
17.30 bis Bubenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-Haus, 
18.45 Uhr Schlossstr. 19/1
Freitag, 13.10.
20.00 bis Jugendbund Neuenstein ab 16+ Jahre im SV-Haus, 
22.30 Uhr Schlossstr. 19/1 

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 8.10. – Erntedank
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 9.10.
20.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Sonntag, 15.10.23
  9.15 Uhr  Eucharistiefeier musikalische Gestaltung Jubiles
Begegnungsnachmittag in St. Joseph Öhringen
Am Dienstag, 10. Oktober ist zum Begegnungsnachmittag mit neuem 
Wein, Zwiebelkuchen und Salzgebäck in den Gemeindesaal von St. 
Joseph eingeladen. Beginn ist um 15.00 Uhr mit einer Eucharistiefei-
er. Anschließend wird Ludwig Schönbein zu Gast sein und Wissens-
wertes rund um das Thema Wein berichten.
Kontakt
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
geöffnet am Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr (am 6.10.2023 geschlos-
sen)
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
geöffnet am
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr

Süddeutsche Gemeinschaft
 

Wochenspruch
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch 
seinen Bruder liebe. 1. Johannes 4, 21
Sonntag  8.10.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen mit Einführung von Friede-

man Rau und Jonathan Chen,
 parallel bieten wir die Kinderprogramme Chips 1, Chips 

2 und Flips an
Montag 9.10.
19.30 Uhr Bibellesekreis in Neuenstein mit Johannes Funk
Dienstag 10.10.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein
Mittwoch 11.10.
14.30 Uhr Frauenstunde in Öhringen
Sonntag  15.10.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen, parallel bieten wir die Kin-

derprogramme Chips 1, Chips 2 und Flips an.
YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweiligen 
Gottesdienstes auf unserem  YouTube-Kanal „SV Öhringen“  ge-
streamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bitte der 
gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süddeut-
schen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner:
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftpastor: Friedemann Rau, Tel 07941/985176
Jugendpastor: Jonathan Chen
Kinderreferent: Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350, mehr unter: 
www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.

Kirchliche Nachrichten
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Katholisches Jugendreferat Hohenlohe
Workshop für Sternsinger-VerantwortlicheUnter dem Motto „Gemein-
sam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ stehen die Be-
wahrung der Schöpfung und der respektvolle Umgang mit Mensch 
und Natur im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2024.Auch in die-
sem Jahr unterstützt das Kath. Jugendreferat Hohenlohe in der Vor-
bereitung auf die Sternsinger-Aktion 2024 mit einem Workshop für 
Sternsinger-Verantwortliche, der mit dem Thema vertraut macht.Der 
Workshop gibt Anregungen, wie Kinder und Begleiter*innen zum Mit-
machen motiviert werden können und bietet praktische Ideen, wie das 
Schwerpunktthema den Sternsingern spielerisch vermittelt werden 
kann. Zudem geht es um die konkrete Durchführung der Sternsinger-
aktion in den Gemeinden.Am Freitag, 20. Oktober 2023, von 18.30 
bis ca. 21.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus Dörzbach. Onlineanmel-
dung auf https://hohenlohe.bdkj.info/sternsinger-workshop
Anmeldeschluss ist bereits der 15. Oktober 2023! Die Teilnahme ist 
kostenlos!

Jugend und 
Soziales

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhringen, 
Poststraße 60

Ambulante Seniorenhilfe GmbH Öhringen
Intensivpflegekurs Häusliche Krankenpflege
Pflegebedürftigkeit kann jeden treffen. Als Pflegender zu Hause gilt es 
viele Aufgaben zu meistern, mit denen man nicht vertraut ist. Wie hebt 
man einen Kranken vom Bett in den Rollstuhl? Wie funktioniert eine 
Ganzkörperpflege im Bett? Die Seniorenheimat Ambulant bietet in 
Zusammenarbeit mit der AOK Heilbronn Franken und VHS Öhringen 
Hilfe mit einem Intensivseminar „Organisation und Pflege eines bettlä-
gerigen Kranken“. Ziel ist es, Grundbegriffe der häuslichen Pflege zu 
erlernen und sich mit der Versorgung von bettlägerigen Kranken zu 
befassen. Neben theoretischen Unterweisungen wie Hilfsangebote 
im Raum Öhringen, Selbstpflege des Pflegenden, Umgang mit ver-
wirrten Menschen, Generalvollmacht oder Pflegeversicherung wird 
großen Wert auf praktische Übungen gelegt. Pflegen und richtiges 
Lagern bei Bettlägerigkeit unter Einsatz der richtigen Hilfsmittel bilden 
den Schwerpunkt. Auf spezielle Inkontinenzhilfsmittel wird eingegan-
gen. Der Kurs findet am Freitag, 27.10.2023, von 17.00 bis 20.30 Uhr 
und Samstag, 28.10.2023, von 9.00 bis 12.30 Uhr in der Seniorenhei-
mat Ambulant, Münzstraße 88, Öhringen statt. Referenten sind Anita 
Philipp und Ursula Röck-Löffler. Die Kursgebühr wird von der AOK-
Pflegekasse für alle Teilnehmer übernommen. Anmeldungen unter 
Tel. 07941/98962600.

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit
Liebe Schüler/-innen und Eltern,
gerne bin ich für euch da – kommt also gerne bei mir im Büro vor-
bei, wenn ihr jemanden zum Reden braucht oder bestimmte Themen 
angehen wollt. Auch telefonisch, per E-Mail und MS Teams bin ich 
erreichbar, um euch bei den verschiedensten Themen und Heraus-
forderungen zu unterstützen und weiterzuhelfen.
Unsere Kontaktdaten
Tel. 07942/9420145
E-Mail: herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Wertvolle Online-Angebote der Schulsozialarbeit
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf unserer 
Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter „Schulsozi-
alarbeit in der Corona-Zeit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal 
„schulsozialarbeitgmsnst“ bietet wissenswerte und unterhaltsame 
Beiträge.
Christine Herzog

Kultur und Bildung

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Volkshochschule Öhringen
Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: herbert.kuemmerle@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
Politik – Gesellschaft – Umwelt
Online-Federlesen: vom tiefsten Keller bis zum höchsten Turm 
Jan Wiechert
23210105, 4.10. bis 25.10.2023, 19.00 bis 20.30 Uhr
4-mal, 36 €, online
Präsenz-Federlesen: vom tiefsten Keller bis zum höchsten Turm 
Jan Wiechert
23210106, 5.10. bis 26.10.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr
4-mal, 36 €, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Wer war Franz von Sickingen? (Vortrag)
Prof. Dr. Kurt Andermann
23210114, Di., 17.10.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr
8 €, Kulturbahnhof Neuenstein
Diaspora an Kocher, Jagst und Tauber – jüdisches Leben im al-
ten Hohenlohe
Jan Wiechert
23210926, Fr., 27.10.2023, 19.00 bis 21.00 Uhr
ohne Gebühr, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Bedenke, dass du sterblich bist – frühneuzeitliche Leichenpre-
digten aus Hohenlohe
Jan Wiechert
23210107, 7.11. bis 28.11.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr
4-mal, 36 €, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Vom Anfang und Ende der Ehe – Ehedispense und Ehetrennun-
gen (Vortrag)
Kerstin Lischka
23210115, Fr., 10.11.2023, 17.00 bis 19.00 Uhr
ohne Gebühr, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Präsenzlesekurs – ABC für Zeitreisende
Dinah Rottschäfer
23210101, Sa., 18.11.2023, 10.00 bis 13.00 Uhr
12 €, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Eltern – Kind – Erziehung
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
23210532, Di., 7.11. bis 5.12.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23210533, Di., 7.11. bis 5.12.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
23210534, Di., 9.1. bis 6.2.2024, 10.00 bis 11.30 Uhr
23210535, Di., 9.1. bis 6.2.2024, 14.30 bis 16.00 Uhr
5-mal, 50 €, Fichtenstraße 4, Neuenstein
Kultur – Kreativität
Selbst gemacht – Geld gespart
Elisabeth Vandea
23221016, Mo., 13.11. bis 14.11.2023, 18.30 bis 21.30 Uhr
2-mal, 81 € zzgl. 10 € Materialkosten, Gemeinschaftsschule Neuen-
stein
Schreinerkurs „zusammenklappbares Beistelltischchen“
Elisabeth Vandea
23221017, 15.11. bis 16.11.2023, 18.30 bis 21.30 Uhr
2-mal, 81 € zzgl. 29 € Materialkosten, Gemeinschaftsschule Neuen-
stein
Patchwork – schöne Dinge aus Stoff (Ausstellung)
Monika Ensslen, Doris Möller, Heide Nagel
23220630, Fr., 15.12.2023, 19.00 bis 20.30 Uhr
ohne Gebühr, Foyer Rathaus Neuenstein

Kultur und Bildung
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Gesundheit
Bodyforming
Cornelia Wagner-Rasmussen
23230242, Mo., 18.9. bis 11.12.2023, 18.30 bis 19.30 Uhr
12-mal, 65 €, Gymnastikhalle Neuenstein
Senioren bewegen sich – gesund, glücklich, kreativ 
Susanne Sureija Heinle
23230276, Mo., 18.9. bis 27.11.2023, 17.00 bis 18.30 Uhr
10-mal, 96 €, Gemeinschaftsschule Neuenstein (Bau 5)
Hatha-Yoga 
Karin Hörner
23230150, Di., 19.9. bis 5.12.2023, 17.45 bis 19.15 Uhr
23230150-1, Di., 19.9. bis 5.12.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr
10-mal, 80 €, Gemeindesaal Obersöllbach, Eichbrunnenstr. 5
Qigong
Barbara Gostmann
23230157, Mi., 20.9. bis 29.11.2023, 10.30 bis 11.30 Uhr
10-mal, 57 €, Altes Schulhaus Eschelbach
Bewegung von Kopf bis Fuß
Barbara Gostmann
23230269, Mi., 20.9. bis 13.12.2023, 9.00 bis 10.00 Uhr
12-mal, 64 €, Gymnastikhalle Neuenstein
Life Kinetik – Training fürs Gehirn
Katharina Hofacker
23230313, Mi., 8.11. bis 13.12.2023, 19.00 bis 20.00 Uhr
6-mal, 35 €, Gemeinschaftsschule Neuenstein (Bau 5)
Kochen – Ernährung
Basiskochkurs
Karin Hettenbach
23230509, Fr., 27.10.2023, 18.00 bis 22.00 Uhr
33 € zzgl. 13 € für Lebensmittel, Gemeinschaftsschule Neuenstein
Weihnachten für alle
Karin Hettenbach
2230510, Fr., 24.11.2023, 18.00 bis 22.00 Uhr
33 € zzgl. 13 € für Lebensmittel, Gemeinschaftsschule Neuenstein
Sprachen
Crime and Mystery – B2/C1
Dieter Busch
23240628, Di., 19.9.2023 bis 23.1.2024, 19.00 bis 20.30 Uhr
15-mal, 162 €, Kulturbahnhof Neuenstein
Englisch – A2
Magdalene Krüger-Cybaier
23240607, Do., 21.9. bis 14.12.2023, 16.00 bis 17.30 Uhr
12-mal, 130 €, Kulturbahnhof Neuenstein

Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe
Hohenlohe Kolleg – Kirchen am Vormittag
Dreiteiliger Kurs ab 10. Oktober
Im Sommer konnte in der Künzelsauer Sparkasse die Ausstellung „50 
Jahre Hohenlohekreis. 50 Kirchen und Kapellen“ besichtigt werden. 
Zahlreiche Hohenloher und Hohenloherinnen haben sich an dieser 
Ausstellung beteiligt, indem sie Bilder und Geschichten eingesendet 
haben. Sarah Peters gibt am Dienstag, 10. Oktober von 9.30 bis 11.00 
Uhr im Evang. Johannesgemeindehaus Künzelsau, Austraße 6, Ein-
blicke in Einsendungen und wir kommen über Hohenloher Kirchen 
und Kapellen ins Gespräch. Am Dienstag, 17. Oktober führt Pfarrer 
Thomas Epple ab 9.30 Uhr durch die Nikolauskirche in Ingelfingen 
und am Dienstag, 24. Oktober besichtigen wir ab 9.30 Uhr mit Birgit 
Siller die evangelische Kirche in Belsenberg. Die Termine können im 
Block oder jeweils einzeln gebucht werden. Besuch aller drei Veran-
staltungen: 10 €, Besuch einzelner Veranstaltung: 5 €. Um Anmel-
dung bis eine Woche vor dem jeweiligen Termin wird gebeten unter 
sekretariat@ebh-hohenlohe.de oder Tel. 07940/55927.
Lebenscafé am Donnerstag, 12. Oktober 2023 in Künzelsau
Am Donnerstag, 12. Oktober 2023 findet von 16.00 bis 18.00 Uhr das 
Lebenscafé im Katholischen Gemeindezentrum St. Paulus in Künzel-
sau statt. 
Wie kann sich der Schatten der Trauer lichten? Wie kann ich trotzdem 
weiterleben? Diese Fragen und noch mehr tauchen auf, wenn wir ei-
nen lieben Menschen verloren haben. Unser persönliches Umfeld 
erwartet recht bald, dass „“man/frau“ wieder „funktioniert“. Doch so 
einfach ist das nicht. Trauernde sollen und dürfen sich Zeit nehmen, 
ihre Trauer zu leben und darüber zu sprechen. Im Lebenscafé möch-
ten wir uns im Gespräch miteinander austauschen, uns gegenseitig 
stärken und neue Lebenskräfte in uns wecken. Die persönlichen Fra-
gen, Bedürfnisse und Gefühle stehen im Mittelpunkt und können in 

einem geschützten Raum besprochen werden. Das Lebenscafé wird 
von Trauerbegleiterinnen des Hospizdienstes Kocher/Jagst geleitet. 
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Hohenlohe und Hospizdienst Ko-
cher/Jagst 
Das Angebot ist kostenfrei. 
„Dass der Wein erfreue des Menschen Herz ...“ Psalm 104,15
Eine Verkostung Israelischer und Hohenloher Weine und Impulse aus 
der Bibel zu Erntedank und Sukkot (jüdisches Laubhüttenfest).
Herzliche Einladung zu diesem Abend am Donnerstag, 12. Oktober 
2023 um 19.00 Uhr im Evang. Rosenberggemeindehaus Öhringen 
(Hebelstraße 35) mit Christoph Hildebrandt-Ayasse, Sarah Peters 
und Hermann Breuninger.
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Hohenlohe 
Das Angebot ist kostenfrei, um Spende wird gebeten.
Wochenende für Frauen, die ihren Partner verloren haben am 
17./18. November in Hohebuch
Es ist ein halbes Jahr oder auch länger her, dass Sie Ihren Ehemann 
oder Ihren Partner verloren haben. Seither durchleben Sie ein Auf 
und Ab der Gefühle. In diesem Seminar geht es darum, wieder festen 
Boden unter den Füßen zu bekommen. Dabei gehen wir in einem 
geschützten Raum ein kleines Stück Weg miteinander. Das Seminar 
findet von 17. November, 18.00 Uhr bis 18. November, 19.00 Uhr 
in der Ländlichen Heimvolkshochschule Hohebuch statt. Referen-
tinnen sind Angelika Segl-Johannsen, Transaktionsanalytikerin und 
Ausbildung in Meditation und Heilen und Pfarrerin Simone Mielke. 
Unterkunft, Verpflegung und Kursgebühr: 140,00 € im Einzelzimmer 
(Waschbecken im Zimmer, DU/WC auf dem Gang), 160,00 € im Ein-
zelzimmer (mit DU/WC im Zimmer). Veranstalter ist das Evangelische 
Bildungswerk Hohenlohe. Anmeldung bitte bis 23. Oktober und weite-
re Infos: Tel. 07940/55927 oder 
E-Mail: sekretariat@ebh-hohenlohe.de.

Vereine

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

 

Musikproben
Am heutigen Freitag, 6. Oktober 2023 finden folgende Musikproben 
in der Stadthalle statt:17.00 bis 18.00 Uhr Jubo-Kids18.00bis 20.00 
Uhr Jugendblasorchester
Probewochenende/Freizeit vom 6. bis 8.10.2023
Vom 6.10. bis 8.10.2023 findet unser Probewochenende bzw. unsere 
Wochenendfreizeit statt. In diesem Jahr sind wir noch mal in Neuen-
stein. Wir proben in der Stadthalle und in der Schule. Am Freitag fin-
den Gesamtproben für die Kids und für das Jubo statt. (siehe oben). 
Danach werden wir uns mit dem Rahmenprogramm, der Deko und 
Szenen für die Bühne beschäftigen. 
Der Samstag steht dann ganz unter dem Zeichen der Registerpro-
ben. Von 9.00 bis 15.00 Uhr finden diese Registerproben statt. Dazu 
haben wir wieder 5 Dozenten engagiert, die intensiv mit den Musikern 
arbeiten werden. Am Abend findet dann noch eine Gesamtprobe in 
der Stadthalle statt. Auch am Samstagabend werden wir uns dem 
Rahmenprogramm und verschiedenen Dekorationen widmen. Zwi-
schendurch wird auch Zeit für Spiele sein und für das leibliche Wohl 
ist natürlich auch bestens gesorgt. 
Am Sonntag werden wir dann zunächst mal gemütlich brunchen, um 
dann noch eine Abschlussprobe bis 14.00 Uhr durchzuführen. 
Wir freuen uns schon sehr auf unser gemeinsames Wochenende und 
auf ein tolles Konzert. 
Jubo in concert am Samstag, 21. Oktober 2023 Packt schon mal 
eure Koffer – bald geht es auf eine musikalische Reise!
Wichtige Boardinginformationen
Reisebeginn: 21.10.2023 um 19.00 Uhr
Abflugort: Stadthalle Neuenstein
Reiseziele: England, Frankreich, Australien, Asien, Mexiko, Kanada 
und noch viele weitere Ziele
Folgende Reisebüros (Vorverkaufsstellen) bieten Tickets an
Am Montag, 9.10. geht der Vorverkauf an die Sparkasse Neuenstein, 
Bahnhofstraße zu deren Öffnungszeiten.
Ticketpreise
Mitglieder: 6,00 €Nichtmitglieder 10,00 €Kinder bis 15 Jahre 1 €
Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Reiseroute 

Vereine



neues stadtblatt  •  6. Oktober 2023  •  Nr. 40    |  11

Flötenchor
Leitung Lara Dorsch und Kiera Gallini
Kum ba yah Traditional
Andenmelodie Traditional
Jubo-Kids
Leitung Gisela Dorsch
Radetzky-Marsch Johann Strauß arr. Victor Lopez
A chinese man in Paris Jan de Haan
Guantanamera  Traditional, arr. Victor Lopez
Jugendblasorchester
Leitung Astrid Schuh
Aztec Fire Jay Bocook
Silver Creek Valley Kees Vlak
Australiana Roland Barrett
Asian Folk Rhapsody arr. Richard L. Saucedo
Baba Yetu Christopher Tin arr. Johnnie Vinson
Zorba’s Dance arr. Darrol Barry
Slovenia Alfred Bösendorfer
The lord of the dance Ronan Hardiman arr. Richard L. Saucedo
Around the world in 80 days Otto M. Schwarz
Änderungen vorbehalten
Die Crew stellt sich vor
Die Crew bestehend aus Flötenchor (Leitung Lara Dorsch und Kiera 
Galini) Jubo-Kids (Leitung Gisela Dorsch) und dem Jubo (Leitung 
Astrid Schuh) – freut sich, Sie an Bord begrüßen zu dürfen. Es er-
wartet Sie eine abwechslungsreiche Auswahl musikalischer Stücke 
für Jung und Alt sowie ein unterhaltsames Rahmenprogramm. Sie 
können also gespannt sein. 
Die Vorbereitungen laufen bereits
Ob Proben, Kids-Probetag, Probewochenende, Registerprobe oder 
anderweitige Aktionen, eine solche Reise will natürlich gut geplant 
sein. Deswegen sind die Vorbereitungen bereits in vollem Gange.
Terminvorschau
6. – 8.10.2023  Freizeit/Probewochenende
14.10.2023  Probetag Jubo-Kids
21.10.2023  Jubo in concert – In 80 Tagen um die Welt
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein, astrid.
schuh@jubo-neuenstein.de Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 
74632 Neuenstein-Großhirschbach, gisela.dorsch@jubo-neuenstein.
de
Oder besuchen Sie uns einfach im Internet: www2.jubo-neuenstein.
de

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

14. Neuensteiner Lokalnacht
7 Lokale – 7 Livebands
Das bewährte Neuensteiner Event „Lokalnacht“ geht in die nächste 
Runde. Am Samstag, 7. Oktober, treten sieben Livebands in verschie-
denen Neuensteiner Lokalen rund ums historische „Städtle“ auf. Auch 
in diesem Jahr genießen die Besucher wieder Musik und Unterhal-
tung für jeden Geschmack – ohne weite Wege gehen zu müssen.
2023 mit dabei
Flamingo: My Generation
Kulturbahnhof: Stick in the mud
Ambiente: Mac-T
Florianskeller: Jimby Jones and the Lizards of Love
Deniz Kebap: Noisepollution
Ev. Gemeindehaus: Missing Peace & Guests
Deluxe Hair: Mellow Yellow
Karten gibt es ab sofort bei
Deluxe Hair, Hintere Straße 21
Sportheim Gaststätte, Windmühle 3
Vorverkauf: 13 €, Abendkasse: 15 €

Abteilung Boule

Ligapokal Nord-Württemberg in Ellwangen
Am 30.9.2023 starteten 2 Mannschaften der Boule Abteilung Neuen-
stein nach Ellwangen. 
Gut gelaunt ging die Fahrt mit 3 Autos Richtung Ellwanger Schloss-
platz. Uns erwartete ein tolles Ambiente im Schlosshof und dahinter 
im Rosengarten. Das Motto der Bouler lautete: Spaß zu haben und 
locker und frei aufzuspielen.

4 Runden wurden nach Schweizer System ausgelost und jeweils 
mit 3 Doubletten gespielt. Nach der ersten Auslosung stand der 
Mannschaft Neuenstein 1 mit Ludwigsburg gleich ein starker Geg-
ner gegenüber. Doublette 1 und Doublette 2 konnten aufgrund von 
konzentrierter Spielweise und guter Schussqualität nach gut einer 
Stunde Spielzeit ihre Begegnungen gewinnen. Somit war der erste 
Sieg gelungen. Nun galt es für Doublette 3, die zu diesem Zeitpunkt in 
Führung lag, evtl. den dritten Punkt zu holen. Leider hatte der Gegner 
ein besseres Händchen und siegte in der Nachspielzeit. Somit 2:1-
Sieg für Neuenstein.
Nach der zweiten Auslosung hieß der Gegner Hohenlohe 2. Wie im 
ersten Spiel im Bereich Rosengarten. Doublette 1 hatte leider nach ei-
nem anfänglich ausgeglichenem Spiel und Einwechslung des Ersatz-
spielers das Nachsehen. Bei Doublette 2 lief es deutlich besser und 
man konnte durch konstantes und fokussiertes Legen und Schießen 
klar gewinnen. Die Einwechslung seitens Hohenlohe brachte auch 
keine Verbesserung. Spielstand somit 1:1, nun musste Doublette 3 
den Siegpunkt holen. Leider sollte dies nicht so einfach gelingen, da 
keine zwingende Kugel gelegt wurde. Immer wieder hatte Hohenlohe 
dadurch die Möglichkeit, das Spiel für sich zu entscheiden. Wie es 
jedoch in so einer spannenden Begegnung ist, konnte der Schießer 
nicht zu seiner Form finden. Vergab mehrmals den Siegpunkt. Mit et-
was Glück und bei einem Spielstand von 12:12 gelang es Doublette 3 
den wichtigen Siegpunkt zu erzielen. Somit wieder 2:1-Sieg für Neu-
enstein.
Nach der dritten Auslosung bekamen wir unsere Boule-Freunde aus 
Öhringen zugelost. Dieses Mal im Bereich Schlosshof. Hier waren 
aufgrund des harten Bodens die Bedingungen etwas schwieriger als 
im Rosengarten, wo man sehr gut Hochportèe spielen konnte.
Doublette 2 fand sehr gut ins Spiel und konnte durch sicheres Schie-
ßen und kontinuierlich gut gelegte Kugeln das Spiel in kürzester Zeit 
für sich entscheiden. D2 von Öhringen kam mit dem Boden einfach 
nicht zurecht. Doublette 1 fand ebenso gut ins Spiel und der zweite 
Sieg folgte. Doublette 3 kämpfte um jeden Punkt, was allerdings nicht 
zum Erfolg führte. Wieder war es nur ein 2:1-Sieg für Neuenstein.
Somit lagen wir mit 3 Siegen in Folge weit vorne und das Rechnen 
begann. Nur zwei weitere Teams hatten 3 Siege dies waren Waiblin-
gen und Backnang. Schorndorf kam mit 2 Siegen und besten Kugeln 
ebenso unter die ersten Vier.
Nach der vierten Auslosung stand unser Endspielgegner Backnang 
fest. Wiederum im Bereich Schlosshof. Doublette 1 fand gut ins Spiel 
und konnte durch sehr gute Leger Kugeln und vor allem einer siche-
ren Trefferquote des Schießers (3 in Folge) den 13. Punkt erzielen. 
Bei Doublette 3 lief es in dieser Begegnung deutlich besser und sie 
konnten mit gut gelegten Kugeln und einer guten Trefferquote den 
Siegpunkt holen. Beim Stand von 2:0 lief noch die Begegnung von 
D2, welche auch in Führung lag. Bei einem deutlichen Vorsprung, 
wechselte Backnang aus und erreichte durch einen guten Schuss 4 
Punkte und fand somit den Anschluss. Doch unbeirrt und konzent-
riert wurden durch Neuenstein Punkte gesammelt, bis der dritte Sieg 
in dieser Partie erreicht war. Somit 3:0 und somit vierter Sieg in Fol-
ge. Die Sensation lag in der Luft. Parallel lief noch die Begegnung 
Waiblingen – Schorndorf, wo Schorndorf in Führung lag. Sollte dies 
so bleiben, war unser Sieg in trockenen Tüchern. Nach zwei weiteren 
Aufnahmen war es soweit und Schorndorf gewann! 
Der Siegesjubel war groß und alle 14 Spieler der roten Fraktion lagen 
sich in den Armen.
„Neuenstein 1 – Ligapokal-Sieger von Nord-Württemberg“
Es spielten: Klaus Blumenstock, Rudi Blumenstock, Reiner Schrei-
weis, Hubert Bartl, Fredl Megerle, Michael Carle, Bruno Weber.
Auch das neu formierte Team Neuenstein 2 startete positiv in diesen 
Pokalspieltag. Als erster Gegner wurde Ludwigsburg 2 – auf dem 
anspruchsvollen und herausfordernden Spielgelände im Schloss-
hof – zugelost. Die Doublette 2 startete sehr gut in die Partie. Als der 
Schießer der Ludwigsburger jedoch immer zielsicherer wurde und 
der Leger seine Kugeln im Griff, hatte unser Team nicht mehr den 
gewünschten Zugriff auf das Spiel, das dann leider 6:13 verloren 
ging. Die Doubletten 1 und 3 kämpften gegen einen gut aufspielen-
den Gegner, konnte sich jedoch – auch verdient – mit 13:11 und 13:7 
durchsetzen. 
Somit war der erste Sieg eingefahren. Die 2. Begegnung bescherte 
uns Waiblingen 1, wiederum auf dem nicht so geliebtem Schlossplatz. 
Hier waren die Doubletten 1 und 2 deutlich unterlegen und verloren 
jeweils mit 2:13. Unsere Doublette 3 setzte sich nervenstark mit 13:7 
durch und holte den Ehrenpunkt in dieser Begegnung.
Mit 1:1-Siegen ging es nun im Rosengarten – auf deutlich angeneh-
meren Untergrund – gegen Welzheim 2. Das tolle Ambiente schien 
unser Team zu beflügeln. Doublette 2 gewann souverän mit 13:4, die 
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Doublette 1 nervenstark mit 12:10 (keine 13 wegen Zeitbegrenzung) 
und damit war ein weiterer Sieg eingefahren. Leider musste die Dou-
blette 3 absolut chancenlos mit 1:13 die Segel streichen.
Nun durften wir im letzten Spiel des Tages – wieder im Schlossplatz – 
gegen den BC Öhringen antreten. Unsere Doublette 3 musste schnell 
mit 5:13 die Segel streichen. Die Doubletten 1 und 2 kämpften mit den 
Unwegbarkeiten des Platzes und dem Gegner wurden jedoch leider 
mit 11:12 (keine 13 wegen Zeitbegrenzung) und 5:13 geschlagen.
Fazit des Tages war, dass Team 2 mit 3 „Neulingen“ alles gegeben 
und auch überzeugend gespielt hat. Für unsere Neulinge war es eine 
neue Erfahrung welche jedoch angenommen und äußerst routiniert 
durchgespielt wurde.
Es spielten: Erdal Ayvaz, Ursula Bertsch, Sonja Koch, Tanja Walter, 
Jürgen Bertsch, Matthias Stricker
Ein gebührender Abschluss fand in der Gaststätte Lammbräu in Un-
tergröningen statt.

Abteilung Fußball

Aktive
Herren I
SpVgg Apfelbach/Herrenzimmern – TSV Neuenstein  1:3 (1:1)
Die erste Mannschaft gewann bei der SpVgg Apfelbach/Herrenzim-
mern mit 3:1. Nach der Niederlage im Derby zuletzt, zeigte die Mann-
schaft Charakter und glänzte vor allem durch eine gute Einstellung. 
Mitte der ersten Halbzeit erzielte Swen Heer den Führungstreffer, den 
die Hausherren allerdings schnell ausgleichen konnten. So ging es 
mit einem 1:1 in die Pause. Im zweiten Durchgang war dann aber die 
Ruchtung klar. Neuenstein ließ wenig anbrennen und fuhr den Sieg 
durch Treffer von Jonas Müller und Lorenz Kühner am Ende souve-
rän ein.
Aufstellung: René Rimner – Fabian Bezold, Paul Sanwald (58. Lorenz 
Kühner), Denis Sailer (55. Florian Romeiks), Jonas Müller (81. Tho-
mas Binder), Pierre Sahin (70. Finn Breuninger), Florian Ilzhöfer, Felix 
Klenk, Swen Heer, Deniz Sahin, Lucas Sanwald.
Tore: 0:1 Swen Heer (23.), 1:1 (25.), 1:2 Jonas Müller (65.), 1:3 Lorenz 
Kühner (73.).
Nächstes Spiel: Sonntag, 8.10. gegen den SC Amrichshausen
Herren II
SC Michelbach/Wald II – TSV Neuenstein II  5:4 (2:1)
Die zweite Mannschaft musste im Derby beim SC Michelbach/Wald 
eine Niederlage hinnehmen. Im Torfestival stand es zur Pause 1:2 
aus Neuensteiner Sicht. Das Tor für die zweite Mannschaft erzielte 
Oliver Schöne per Freistoß. Im zweiten Durchgang kamen die Zu-
schauer durch einige Tore voll auf ihre Kosten – leider mit bitterem 
Ende für den TSV. Bereits nach 60 Minuten stand es 4:1 für Michel-
bach. Dem kurzen Aufbäumen durch einen Doppelpack von Jean-
Luca Petraschka (Fernschuss und Freistoß) folgte das 5:3 für Michel-
bach. Kurz vor dem Ende erzielte Yannis Gaukel den Anschlusstreffer 
per Kopf nach Flanke von Manuel Schwarz. Danach drängten die 
Neuensteiner auf den Ausgleich – erfolglos.
Aufstellung: Pablo Colasuonno – Yannis Gaukel, Luca Oliveri, Dani-
el Klink, Emin Tozlu (75. Leon Trefz), Jean-Luca Petraschka, Fabian 
Gebert (38. Sahin Ercan), Tim Schweizer (75. Domenic Weyreter), 
Oliver Schöne (75. Dominik Blümer), Maurice Kaupp (56. Florian Lan-
ger), Manuel Schwarz.
Tore: 1:0 (12.), 1:1 Oliver Schöne (19.), 2:1 (37.), 3:1 (46.), 4:1 (61.), 
4:2 Jean-Luca Petraschka (65.), 4:3 Jean-Luca Petraschka (71.), 5:3 
(74.), 5:4 Yannis Gaukel (84.).
Nächstes Spiel: Freitag, 13.10. gegen die SGM Hohebach/Rengers-
hausen II
Frauen
Bittere Niederlage für die Pink Ladies
Am 30.9.2023 trafen die Frauenmannschaften des TSV Neuenstein 
und des FC Würzburger Kickers in einem bis zur letzten Minute span-
nenden Fußballspiel in Neuenstein aufeinander.Nach dem 4. Spieltag 
stand der TSV mit 4 Punkten auf Tabellenplatz 8 und somit 4 Plätze 
vor dem Gegner. Bereits in der vierten Minute des Spiels konterten 
die Frauen der Würzburger Kickers mit einem flach hinter die Kette 
gesteckten Ball, den Julia Forster direkt in Richtung Tor mitnahm und 
das Tor zum 1:0 erzielte, somit brachte sie ihr Team bereits in der 
Anfangsphase in Führung. Ein Überraschungsmoment, mit dem die 
Gäste glänzten und der Neuenstein unter Druck setzte. Die Pink La-
dies ließen sich jedoch nicht entmutigen. Sie erhöhten den Druck und 
kamen zu häufigeren Torabschlüssen. Die Würzburger Kickers hinge-
gen setzten vermehrt auf lange Bälle, um ihre Angriffe voranzutreiben. 

Das Spiel entwickelte sich zu einem intensiven Zweikampf-Duell.In 
der 38. Minute hatte Lea Würth von Neuenstein eine gute Chance 
mit einem Fallrückzieher, der knapp über das Tor ging und somit den 
Ausgleich verpasste. Beide Teams gingen mit dem 0:1 Halbzeitstand 
in Richtung Kabinen. Auch in der zweiten Halbzeit spielte sich das 
Spielgeschehen weiterhin von Sechzehner zu Sechzehner ab ohne 
klare Torchancen. Die Pink Ladies konnten nach dem Rückschlag 
keine Reaktion zeigen. Die Neuensteinerinnen hatten definitiv keinen 
guten Tag erwischt, die Einsatzbereitschaft fehlte und das Spiel war 
von Unstimmigkeiten und einigen unnötigen Fehlpässen geprägt. Es 
entwickelte sich eine heiße Endphase, in der Neuenstein zwar über-
legener war und den Großteil des Ballbesitzes für sich beanspruch-
te. Allerdings profitierten die Gegner von der Passungenauigkeit des 
TSV Neuenstein und fingen viele Bälle bereits vor der Mittellinie ab.In 
der 90. Minute gab es nochmal eine Torchance durch Nicole Polny. 
Nach einem langen Ball in die Spitze, konnte sich Nicole Polny gegen 
die gegnerische Abwehrkette durchsetzen und lupfte den Ball über 
die weit außenstehende Torspielerin der Würzburger Kickers, welcher 
leider nur das Aluminium traf. Auch in der 93. Minute kam es zu einem 
weiteren glücklosen Torschuss durch Lorena Bürkle. Trotz der Über-
legenheit gelang es den Pink Ladies nicht, den Ausgleichstreffer zu 
erzielen. Die Würzburger Kickers verteidigten erfolgreich und behaup-
teten ihre knappe Führung bis zum Abpfiff.Die Pink Ladys zeigten im-
mer wieder gute Spielansätze, konnten aber letztendlich den Rück-
stand nicht aufholen. Somit steht der TSV am 5. Spieltag auf Rang 
9 der Tabelle. Nun heißt es für die Pink Ladies wieder zum Selbstbe-
wusstsein zurückzufinden und im kommenden Auswärtsspiel gegen 
den SC Dortelweil am 7.10.2023 um 16.30 Uhr ihren kämpferischen 
Geist zurückzugewinnen und die drei Punkte mit nach Hause zu ho-
len.Startaufstellung: Elisa Mandarello, Nadine Hilkert, Larissa Nath, 
Lea Würth, Nikole Polny, Charlette Sittner, Sophie Gronbach, Samira 
Nies, Lorena Bürkle, Laura Adler, Leonie UhlErsatzbank: Nele Hauß-
mann, Paula Schwab, Nina Reuther, Jana Uhl, Mia Hommel, Emily 
Kübler
TSV Neuenstein II – SGM Rieden/Michelbach-Bilz/Tüngental  1:1
Am vergangenen Sonntag begrüßten wir die SGM Rieden/Michel-
bach-Bilz/Tüngental zum 5. Spieltag in Neuenstein. Gegen unseren 
Gegner, der bis dato in dieser Saison noch keinen Punkt erzielen 
konnte, gingen wir hoch motiviert ins Spiel, wussten aber, dass es si-
cherlich kein Leichtes werden würde.Nach ausgeglichenen Chancen 
auf beiden Seiten und einer hart umkämpften sowie körperbetonten 
ersten Halbzeit ging es mit 0:0 in die Pause.In der 51. Minute waren 
es dann unsere Gegnerinnen, die nach einigen Unsicherheiten im 
Strafraum den Ball nach einem Freistoß im Tor versenken konnten.
Wir ließen die Köpfe nicht hängen und so konnten wir uns in der 71. 
Minute durch Emily Kübler eine erneute Chance erspielen. Ihr Schuss 
wurde zunächst von der gegnerischen Torhüterin abgewehrt, doch 
Lotta Marmein erzielte mit ihrem Nachschuss das 1:1.Weitere Chan-
cen wurden auf beiden Seiten nicht mehr verwertet und somit endete 
das Spiel mit einem Unentschieden. Kommende Woche sind wir in 
der 2. Pokalrunde zu Gast beim TSV Ilshofen und hoffen mit einem 
Sieg vom Platz zu gehen. 

Abteilung Ski

Skigymnastik
Ab Oktober 2023 bietet die TSV-Skiabteilung wieder ihre Skigym-
nastik zur Vorbereitung auf den Skiwinter 2023/2024 an. Unter der 
Leitung von Amelie Weibler beginnen wir am 4. Oktober um 19.30 
Uhr in der Alten Turnhalle, Öhringer Straße. Die Übungsstunde findet 
wöchentlich statt.  
Ausfahrt Skiwinter 2023/2024
3 ½ Tage nach Galtür/Ischgl von Samstag, 20. bis Dienstag, 
23.1.2024
Auch 2024 führen wir wieder unsere traditionelle Ausfahrt ins Pazaun-
tal durch.
Wir sind untergebracht im 4-Sterne-Hotel Fluchthorn in Galtür in 
Doppel- und Einzelzimmern. Unsere Unterkunft, bietet neben einem 
reichhaltigen Frühstücksbuffet mit regionalen Spezialitäten, abends 
ein herzhaftes Menü mit Wahl der Hauptspeise und buntem Salat-
buffet, ein wöchentliches Gala-Dinner sowie freie Benutzung des 
Fluchthorn-SPA mit Hallenbad, Saunaoase und Zugang ins Freie ste-
hen uns zur Verfügung.
Die Silvretta-Ski-Arena um Ischgl und Samnaun erreichen wir vom 
Dorfplatz in Galtür in ca. 15 Minuten mit dem Skibus. Über 240 Pis-
tenkilometer und 45 moderne Bergbahnen und Lifte in der Silvretta-
Arena führen bis auf fast 3.000 m Höhe und hinab ins schweizerische 
Zollparadies Samnaun. Da ist für jeden etwas dabei. 
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Endstand von 3:9 führte, nicht verhindern. Mit der Leistung war man 
im Lager des TSV durchaus zufrieden, denn spielerisch konnte man 
mithalten, auch wenn ein Sieg nicht erzielt wurde. 
Herren 2, Landesliga
TSV Korntal – TSV Neuenstein 2   9:2
Gegen starkes Team aus Korntal war nicht viel zu ernten  
Unsere Zweite bemühte sich redlich den Hausherren Paroli zu bieten, 
was teilweise auch gelang, zu mehr wie zwei Einzelsiegen reichte es 
aber nicht. In den Doppeln hatte unser Team den Gastgebern wenig 
entgegenzusetzen und musste 3 Niederlagen hinnehmen. Eine star-
ke Leistung zeigte Noel Frank, der gegen Thorsten Foege sich mit sei-
nem druckvollen Offensivspiel verdient durchsetzen konnte und den 
ersten Punkt für den TSV holte. Florian Guttensohn, der nach einjäh-
riger Pause wieder mit dabei war, stand gegen die Nr. 1 der Korntaler, 
Philippe Vujacic, auf verlorenem Posten. Den zweiten Punkt für den 
TSV erzielte Albert de Boer mit einem überzeugenden Sieg gegen 
Fabian Haupt. Danach war allerdings der Ofen aus. Unsere Nach-
wuchsspieler Konstantin Rehmann und Frederik Hüftle hatten keine 
Chance gegen ihre Gegner, sie zeigten jedoch eine ansprechende 
Leistung. Auch Noel Frank und Florian Guttensohn mussten in ihren 
zweiten Einzeln die Stärke ihrer Gegner akzeptieren.
Herren 4, Bezirksklasse A
TSV Neuenstein 4 – TSG Öhringen 2
Überzeugender 9:1-Sieg gegen Öhringen 2
Mit einem auf drei Positionen leicht veränderten Gesicht startete die 
Vierte in ihre zweite Bezirksklassen A Saison. Die beiden Neuzugän-
ge aus Unterheimbach Jürgen Müller und Stefan Hollstein fügten sich 
nahtlos in die Mannschaft ein und siegten in ihrem Doppel auch gleich 
souverän gegen das gegnerische Spitzendoppel der Gästemann-
schaft. Die neue Nummer 1 Jochen Rammhofer, langjähriger Spieler 
der Ersten, hielt sich in seinen beiden Einzeln sowie im Doppel mit 
Rainer Südecum schadlos. Ebenso unbesiegt blieben Martin Schuh 
und Samis Kehrer in ihrem gemeinsamen Doppel und in ihren jewei-
ligen Einzeln. Ein insgesamt überzeugender Mannschaftserfolg, in 
dem nur Jürgen Müller der gegnerischen Nummer 1 zum Sieg gratu-
lieren musste. Ziel der Saison ist es, mindestens den fünften Platz des 
Vorjahres zu bestätigen und bei entsprechend gutem Verlauf vielleicht 
sogar ein Wörtchen bei der Vergabe der Meisterschaft mitzureden.
Weitere Spielergebnis des vergangenen Wochenendes
Jungen
TSG Hofherrweiler – TSV Neuenstein 2   10:0
TSV Zweiflingen – TSV Neuenstein 4  8:2
Herren
SV Grossaltdorf – TSV Neuenstein 5   9:5
Vorschau
Damen 1, Landesklasse, Sa., 7.10., 18.00 Uhr
TSV Neuenstein – TTC Westheim
Zum Saisonstart empfangen unsere Damen das Team aus West-
heim. In der vergangenen Saison lieferte man sich bereits ein intensi-
ves Match mit dem besseren Ende auf Seiten der Westheimerinnen. 
Nun will sich unser Team revanchieren und vor heimischem Publikum 
den Spieß mit einem Sieg umdrehen, kein einfaches Unterfangen, 
denn in den Reihen der Westheimerinnen sind sehr erfahrene Spie-
lerinnen, die nicht leicht zu bewingen sind. Mit einer guten Leistung 
kann dies aber durchaus gelingen. 
Weitere Spiele am kommenden Wochenende
Herren
Sa., 7.10.2023, 18.05 Uhr, SpVgg Eschenau – TSV Neuenstein 3
Senioren
Di., 10.10.2023, 20.30 Uhr, TSV Kupferzell – TSV Neuenstein
Weitere Infos unter 
https://www.tsvneuenstein.de/sportarten/tischtennis.

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Kärwe im Schützenhaus 14.10. bis 15.10.2023
Es ist wieder soweit der TSV Kirchensall öffnet am Samstag, 
14.10.2023  ab 19.00 Uhr sein Schützenhaus und lädt zur traditionel-
len Kärwe nach Kirchensall ein. 
Das Wirtschaftsteam ist bereit die Gäste aus Nah und Fern wie ge-
wohnt mit seinen traditionellen Speisen und Getränken zu versorgen. 
Um 20.30 Uhr werden die Sieger des Firmen und Vereinspokalschies-
sen geehrt und die Pokale und Urkunden überreicht. Das ganze kann 
dann an der Bar gebührend gefeiert werden. 
Das Jedermannpreisschießen wartet auch in diesem Jahr wieder auf 
zahlreiche Schützen, geschossen wird mit dem Luftgewehr, dieses 

Die Ausfahrt erfordert eine Mindestteilnehmerzahl von 20 Personen.
Informationen, Preisauskunft und Anmeldungen nimmt entgegen 
bis 1.11.2023 TSV Neuenstein, Abteilung Ski, Michael Carle, Tel. 
0173/3146774, E-Mail: M.Carle@t-online.de.

Abteilung Tennis

Saisonabschluss 
Am Samstag, 23. September 2023 fand der Saisonabschluss der 
Tennisabteilung im Rahmen eines Schleifchenturniers auf den Ten-
nisplätzen in Neuenstein statt. Ab 9.30 Uhr standen sich auf 4 Plätzen 
in 35 Matches 15 Spielerinnen und 14 Spieler im Alter zwischen 11 
und 73 Jahren gegenüber. Die Mixed-Doppel wurden mit immer un-
terschiedlichen Partner/innen gespielt. Bis 14.00 Uhr absolvierte jede 
Spielerin und jeder Spieler 5 Matches. Die Freude an den Spielen war 
bei allen Beteiligten zu spüren. Ab 14.00 Uhr wurden dann die Finals 
der Vereinsmeisterschaften durchgeführt, die sich in diesem Jahr ei-
ner großen Zuschauerzahl erfreuen durften.

Foto: TA Neuenstein
Nach dem sportlichen Teil wurden die Grills angeheizt und nach kur-
zer Zeit traf man sich dort mit seinem Grillgut und einem Getränk. 
Die Teilnehmenden brachten hierzu verschiedene Salate, Kuchen 
und Nachtisch mit. Nach dem Essen ertönte die Kapitänsglocke und 
die Teilnehmenden kamen zur Siegerehrung zusammen. Die gestif-
teten Preise der ersten 4 Plätze aus dem Schleifchenturnier gingen 
an Leonie Kühn, Nina Sandner, Edgar Seitz und Francesco Schäfrig. 
Des Weiteren wurden auch die Mannschaftsführer/innen aller Mann-
schaften geehrt. Der Förderverein Tennis bedankte sich für ihr unter-
jähriges Engagement und überreichte den Mannschaftsführer/innen 
Präsente, welche von verschiedenen Sponsoren gestiftet wurden.

Abteilung Tischtennis
 

Herren 1, Verbandsliga Nord
TB Beinstein – TSV Neuenstein   9:3
Akzeptable Leistung gegen Meisterschaftsfavoriten
Eine akzeptable Leistung lieferte unsere Erste im Spiel gegen den 
TB Beinstein, einer der Meisterschaftsfavoriten, ab. Die Vorzeichen 
waren für den TSV allerdings nicht besonders gut, denn mit Fabian 
Altrieth und Daniel Mohr fehlten gleich zwei der Stammspieler unse-
res Teams. Somit hatte man nichts zu verlieren und hoffte auf die ein 
oder andere Überraschung.
In den Doppeln konnte man gut mithalten und 2 Siege lagen im Be-
reich des Möglichen, letztendlich reichte es zu einem Sieg von Akin/
Traub gegen Marte/Witzel. Im vorderen Paarkreuz gelang Bruno Leh-
mann die erste Überraschung mit seinem Sieg gegen die neue Nr.1 
der Gäste, Marcel Harler, der zu Beginn des Jahres Vizeeuropameis-
ter bei den Senioren wurde und zu den stärksten Spielern der Liga 
zählt. Nach gutem Beginn schaffte es Pascal Köhler gegen Marco Be-
bion nicht sein zwingendes Offensivspiel durchzuziehen und musste 
die Niederlage akzeptieren. Im mittleren Paarkreuz zeigte Felix Traub 
eine ansprechende Leistung gegen Daniel Bebion, es reichte aber 
nicht zum Sieg. Gut mithalten konnte Ünal Akin gegen Michael Marte, 
der Beinsteiner war letztendlich zu stark und gewann verdient. Florian 
Krüger begann vielversprechend sein Einzel gegen Witzel, allerdings 
nutzte er nicht seine gute Chancen zu einem möglichen Sieg. Wenig 
Chance hatte Arthur Rannaud gegen den Routinier der Beilsteiner, 
Roman Domagalla, der das Spiel dominierte und Arthur in die Schran-
ken wies. Danach gelang Pascal Köhler die zweite Überraschung mit 
einem weiteren Sieg gegen Marcel Harler, der nicht seinen besten 
Tag erwischte. Pascal nutzte seine Chancen effektiv und gewann 
verdient mit 3:1 Sätzen. Gegen Marco Bebion fand Bruno Lehmann 
danach kein probates Mittel, um sich erfolgreich durchzusetzen und 
musste Bebion zum Sieg gratulieren. Ebenso erging es Ünal Akin ge-
gen Daniel Bebion, auch Ünal konnte die weitere Niederlage, die zum 

Vereine
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Dienstag, 7.11.
18.00 bis Jugendpavillon Öhringen: interkulturelles Lernen,
21.00 Uhr Werte, Motivation, verbandliche Kinder- und Jugendar-

beit am Beispiel der kirchlichen Arbeit
Freitag, 17.11.
18.00 bis Jugendzentrum Künzelsau: Öffentlichkeitsarbeit,
21.00 Uhr digitale Jugendarbeit und Medienbildung
Samstag, 18.11.
10.00 bis Jugendzentrum Künzelsau: Kinderschutz und Prä-
18.00 Uhr vention sexualisierte Gewalt, Werte-, Risiko- und Not-

fallmanagement, Bildung für nachhaltige Entwicklung, 
Klima/Energie/Umwelt

Da es für das Jahr 2023 noch eine Sonderregelung gibt, müssen 
erfahrene Ehrenamtliche in bestimmten Fällen auch nicht alle Module 
besuchen, um eine JuLeiCa zu erhalten, ähnlich wie bei einer Auffri-
schung.

Nachbargemeinden

Niedernhall
Kelterflohmarkt am Samstag, 14. Oktober 2023
Von 9.00 bis 16.00 Uhr im Kelterhof in Niedernhall
Besuchen Sie unseren Kelterflohmarkt und bummeln Sie durch den 
historischen Kelterhof.
Bestimmt ist auch für Sie eine Rarität dabei. Hier finden Sie Ge-
brauchtes von A bis Z.
Für Kaffee und Kuchen nach Hausfrauenart und einem Vesper ist 
gesorgt.
Jeder Angemeldete (Teilnehmerzahl ist begrenzt) kann Gebrauchtes 
von A bis Z verkaufen. Der laufende Meter kostet 5,00 €. Anmeldung 
bei Dorothea Mäder, Tel. 07940/2894 oder 07940/51350.

Pfedelbach
Die Wunderübung – in der Kelter Windischenbach
Rasanter Wortwitz – hinreißende Komik – herrliche Pointen
„Die Wunderübung“ ist, um es in drei Worten zu sagen: „eine geniale 
Komödie!“.
Am 2. Dezember 2023 entführt Sie das Tournee Theater Stuttgart in 
die Kelter nach Windischenbach in Daniel Glattauers köstlich ironi-
sches Labyrinth zwischenmenschlicher Beziehungen mit umwerfen-
dem Humor und Gags und bringt beste Theaterunterhaltung nach 
Pfedelbach-Windischenbach!
„Die Wunderübung“ ist vor allem eines: ein echter Genuss mit Mi-
nimalausstattung und Maximalwirkung! Ein Leckerbissen für drei 
Schauspieler – und fürs Publikum!
Es erwartet Sie ein unvergesslicher Theaterspaß, der Ihnen viel Freu-
de bereiten wird!
Eine Kooperation von KiPf (Kultur in Pfedelbach) und VHS:
TourneeTheater Stuttgart „Die Wunderübung“
Samstag, 2. Dezember 2023, Beginn: 20.00 Uhr, Kelter Windischen-
bach, Verrenberger Weg 11, Preis: 16,00 €
Tickets für die Veranstaltung erhalten Sie über die Homepage der Ge-
meinde Pfedelbach www.pfedelbach.de

darf auf einer dafür vorgesehenen Vorrichtung aufgelegt werden. 
Ebenfalls aufgelegt wird im Kleinkaliberstand mit dem KK-Gewehr 
geschossen. Mit dem Bogen kann man sein Glück am Sonntag im 
Freien herausfordern. Wenn in den verschiedenen Disziplinen die 
Mitte sprich die Zehn getroffen wurde, gibt es einen Sofortpreis zu 
gewinnen. Von Jung bis Alt kann somit jeder sein Können auf dem 
Schießstand beweisen.
Am Sonntag starten die Schützen zu ihren Preisschießen für Jeder-
mann ab 11.00 Uhr.
Das Küchenteam steht ebenfalls ab 11.00 Uhr für sie bereit. Natürlich 
wird auch wieder ein Kuchenbuffet mit zahlreichem Selbstgebacke-
nem zum Kaffee trinken und verweilen im TSV bereit stehen. Den Tag 
werden wir dann am Abend ausklingen lassen. 
Nach den Festtagen steht am Montag, 16.10.2023 ab 18.00 Uhr für 
die TSV-Mitglieder das Aufräumen auf dem Dienstplan, es wird um 
rege Teilnahme gebeten.

Männergesangverein 
Frohsinn Neuenstein

Singstundentermine
Die nächsten beiden Singstunden finden jeweils einen Tag früher 
statt. Montag, 9. und Montag, 16. Oktober jeweils um 19.30 Uhr. Die-
se Proben werden von Thomas Pfeiffer geleitet.
Eine möglichst vollzählige Probenteilnahme ist angesichts des Weih-
nachtsprogramms und der nächsten Jahresfeier notwendig, für die 
bereits jetzt neue Chorsätze erarbeitet werden sollen.
Weiter Informationen zum Verein gibt es auf 
www.frohsinn-neuenstein.de.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Kleinhirschbach
 

Vitalstoffe für Haut und Haar
Am Donnerstag, 12.10.2023 findet unser erster Landfrauenabend 
nach der Sommerpause statt. Doris Drotleff vermittelt uns Wissens-
wertes zum Thema „Vitalstoffe für Haut und Haar – Alles klar“. Be-
ginn 19.30 Uhr im Schulhaus Großhirschbach. Gäste sind herzlich 
willkommen.

Kreisjugendring Hohenlohe e.V.
JuLeiCa-Schulungen für Ehrenamtliche in der Jugendarbeit
Forum Jugend Hohenlohe bietet ab 13.10.2023 eine vollständige 
JuLeiCa-Schulung für Ehrenamtliche an. Damit kann im Anschluss 
die JugendLeiter*innen-Card ausgestellt werden, mit der Aktive in der 
Jugendarbeit auch offiziell ihr Wissen nachweisen können. Es kön-
nen auch nur einzelne Module besucht werden. Anmeldefrist ist 
der 6.10.2023.
Kosten: insgesamt 80 Euro (inklusive Verpflegung und einer Über-
nachtung), Bezuschussung möglich
Anmeldung und Fragen direkt an: Forum Jugend, ein Arbeitskreis 
des Kreisjugendring Hohenlohe e.V.
E-Mail: KJR-HOK@web.de, Tel. 07941/646450, mobil: 0162/6607421 
(auch WhatsApp möglich)
Mehr Infos auf der Homepage: 
www.kreisjugendring-hohenlohe.de/forum-jugend/
Termine
Freitag, 13.10.
18.00 bis mit Übernachtung, Alte Schule Buchenbach: Einfüh-
21.00 Uhr rung (Motivationen, Einführung Erlebnispädagogik, Ver-

netzung), gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit, 
Genderpädagogik, Vernetzung

Samstag, 14.10.
10.00 bis Alte Schule Buchenbach: Recht, Inklusion, Grup-
18.00 Uhr penarbeit, Pädagogik (Leitung, schwierige Situationen 

und Partizipation), Finanzen
Freitag, 20.10.
18.00 bis Jugendzentrum Künzelsau: Grundlagen Erlebnis-
21.00 Uhr pädagogik, Lebenswelten von Jugendlichen
Samstag, 21.10.
10.00 bis Jugendzentrum Künzelsau oder Feuerwache
18.00 Uhr Kupferzell: Erste Hilfe

Nachbargemeinden
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Regionales

Natur- und Landschaftsführer
Hohenlohe

Wanderung „Die Macht des Geldgeizes“
Historische Führung im Wald zwischen Waldbach und Esche-nau. 
Die naturbegeisterten TeilnehmerInnen erwartet eine hochspannen-
de, wahre Geschichte mit tödlichem Ende aus dem Jahre 1709 an 
Originalschauplätzen. 
Mit wem: Natur- und Landschaftsführer Klaus Kuch
Für wen: Erwachsene und interessierte Jugendliche
Wann: Samstag, 7.10.2023 um 13.00 Uhr 
Dauer: 3 – 4 Stunden, Möglichkeit zur anschließenden Einkehr (bitte 
bei der Anmeldung angeben wegen Reservierung).
Treff unkt: wird mitgeteilt bei Anmeldung 
Anforderung: Wanderschuhe, kleines Rucksackvesper, bei Nässe 
Rutschgefahr, nicht für Kinderwagen geeignet 
Preis pro Person: 12 € 
Anmeldung: Bitte bis zum 5.10.2023 unter klaus.kuch@nlfh.de oder 
Tel. 0176/58902347, 
www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de
Familienwanderung im Oktober: Elli, das Eichhörnchen
Am Samstag, 14.10.2023 führt die Natur- und Landschaftsführerin 
Christina Hansel junge Familien mit Kindern ab 5 Jahren im Wald von 
Waldenburg unter dem Thema: Elli das Eichhörnchen. Keine Einzel-
teilnahme von Kindern möglich.
Elli Eichhörnchen wird zusammen mit ihren Geschwistern in einem 
Kobel im Wald von Waldenburg geboren und erlebt seit ihrer Geburt 
bis zum Großwerden spannende Dinge. Gehen Sie gemeinsam mit 
ihren Kindern auf die Reise und erleben Sie viele Abenteuer mit Wis-
senswertem rund um die Welt des kleinen Eichhörnchens bei der der 
Spaß nicht zu kurz kommt.
Die ca. 2 km lange Tour beginnt um 14.00 Uhr am Parkplatz Albert-
Schweizer-Straße hinter dem Sportplatz in Waldenburg (nicht auf 
dem Parkplatz direkt beim Restaurant).
Kosten: 5 Euro pro Person. Bei persönlichem Bedarf ein kleines 
Rucksackvesper und Getränk mitbringen. Anmeldung bitte per E-
Mail: christina.hansel@nlfh.de
Info: https://www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de/

Verband Katholisches
Landvolk e.V.

Buswallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli
Zur 56. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (Schweiz) zum Schutzpatron 
des Landvolks (Bruder Klaus) am Samstag, 4. und Sonntag, 5. No-
vember 2023 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierte herzlich ein-
geladen.
Am 4. November startet die Busreise zunächst nach Einsiedeln, dem 
bedeutendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer körperlich fi t 
ist, kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu Fuß zurücklegen 
(etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, viele Höhenmeter 
sind zu überwinden). In der Kirche von Stalden, wird eine heilige Mes-
se gefeiert. Stimmungsvoll endet der Abend mit einer Lichterprozessi-
on in Flüeli und einer stillen Anbetung in der oberen Ranftkapelle. Wir 
freuen uns, dass Bischof Dr. Gebhard Fürst dieses Jahr zur Wallfahrt 
kommt.
Termin: Samstag, 4. bis Sonntag, 5.11.2023
Kosten: 205 € für VKL-Mitglieder, 220 € für Nichtmitglieder, 110 € für 
Kinder und Studenten
Zuschlag für ein Einzelzimmer 60 €. Nur wer sich verbindlich für ein 
Einzelzimmer anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf.
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in 
guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag 
und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrtsorte und -zeiten 
werden nach Anmeldeschluss bekannt gegeben. Anmeldeschluss ist 
Freitag, 6. Oktober 2023. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Inter-
esse melden Sie sich bitte an beim Verband Katholisches Landvolk, 
Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel. 0711/97914580, E-Mail: vkl@land-
volk.de.

Waldenburg

Landwirtschaft

Jagdgenossenschaft Kirchensall
Hauptversammlung (neuer Termin)
Am Donnerstag, 12. Oktober um 19.00 Uhr fi ndet bei der Hofstelle 
Clauß in Mainhardtsall unsere diesjährige Hauptversammlung statt. 
Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht des Vorstands
2. Kassenbericht
3. Kassenprüferbericht
4. Entlastung
5. Bericht der Jagdpächter
6. Sonstiges
Um rege Teilnahme wird gebeten. 

Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis
Die Kartoff elküche – lecker und vielfältig
Workshop über die vielseitige Verwendung am 19. Oktober
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohenkreises veranstaltet am 
Donnerstag, 19. Oktober 2023 von 14.00 bis 18.00 Uhr einen Work-
shop rund um die Kartoff el. Die Veranstaltung fi ndet in der Lehrküche 
der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in der Schlossstraße 
1 in Kupferzell statt. Im Workshop wird die Vielseitigkeit und die Ver-
wendung von Kartoff eln erklärt und praktisch umgesetzt. Darüber hi-
naus gibt es viele Informationen zum nachhaltigen, regionalen und 
saisonalen Essen.
Eine Anmeldung ist bis Montag, 16. Oktober 2023 telefonisch unter 
07940/18-1601 oder unter http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de erfor-
derlich.
Der Kostenbeitrag für die Lebensmittel beträgt zehn Euro und wird 
direkt im Kurs abgerechnet.

Regionales
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Betriebsinhaber erhalten einen allgemeinen Überblick zum Thema er-
folgreiche Unternehmensnachfolge. Aufgezeigt werden die wesentli-
chen Erfolgsfaktoren wie frühzeitige Planung und sorgfältige Auswahl 
eines Nachfolgers, aber auch mögliche Stolpersteine bei einer Nach-
folgeregelung. Außerdem erhalten die Teilnehmer eine Übersicht zu 
den Serviceleistungen der Kammern.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Online-Anmeldung ist erforderlich 
unter www.hwk-heilbronn.de/web-seminare. Fragen vorab beant-
wortet Christina Bauer, Handwerkskammer Heilbronn-Franken, Tel. 
0791/97107-12, 
E-Mail: Christina.Bauer@hwk-heilbronn.de.
Ehrenamtsakademie für Handwerkerinnen und Handwerker
Termin in Heilbronn
Ehrenamt gibt es nicht nur im Fußballverein und bei der Feuerwehr. 
Jeden Tag engagieren sich Handwerkerinnen und Handwerkern eh-
renamtlich in ihren Organisationen. Öffentliche Auftritte, rechtliche 
Grundlagen, Führungsfähigkeiten – Ehrenamtliche übernehmen 
anspruchsvolle Aufgaben. Deshalb können sich Ehrenamtsträger im 
baden-württembergischen Handwerk ab November weiterbilden. Im 
Rahmen eines vom Land geförderten Projektes startet Handwerk BW 
die „Ehrenamtsakademie für das Handwerk in Baden-Württemberg“.
„Handwerk und Ehrenamt, das gehört schon immer zusammen“, 
weiß Ulrich Bopp, Präsident der Handwerkskammer Heilbronn-Fran-
ken. „Organisiert in Kammern, Innungen und Kreishandwerkerschaf-
ten geben wir Handwerker unser Wissen an die nächste Generation 
weiter und übernehmen Verantwortung weit über den eigenen Be-
trieb hinaus“, so Bopp. Das zeigen auch die Zahlen: Allein in den Aus-
schüssen für Meister- und Gesellenprüfungen engagieren sich rund 
800 Handwerkerinnen und Handwerker aus der Region Heilbronn-
Franken.
Themen aus der Praxis
In insgesamt drei Seminarformaten, jeweils viermal in Präsenz und 
verteilt auf die Kammerbezirke, werden folgende Themen angeboten: 
Einführung ins Ehrenamt, Versammlungsleitung und Aufgaben-
delegation sowie Rhetorik – souverän auftreten und reden
Die Inhalte der verschiedenen Seminare bauen nicht aufeinander auf 
und können unabhängig voneinander besucht werden. Das Angebot 
ist kostenlos.
Bei den Terminen geht es neben der Wissensvermittlung auch darum, 
sich mit Gleichgesinnten auszutauschen und zu vernetzen. Die An-
gebote richten sich sowohl an erfahrene Ehrenamtliche wie auch an 
frisch gewählte Amtsträger oder Personen, die sich für ein Ehrenamt 
interessieren.
Schnell sein lohnt sich
Los geht es mit der Ehrenamtsakademie am 25. November in Karls-
ruhe mit dem Thema „Rhetorik - souverän auftreten und reden“. 
Am 10. Februar 2024 findet ein Termin im Kammergebiet Heilbronn-
Franken statt. Im Bildungs- und Technologiezentrum der Handwerks-
kammer in Heilbronn (BTZ) wird es um das Thema „Versammlungs-
leitung und Aufgabendelegation“ gehen. Schnell sein lohnt sich, die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Weitere Informationen
Jetzt online anmelden unter www.ehrenamt-handwerk-bw.de. Dort 
sind auch weitere Informationen zu den Seminaren und Referenten 
zu finden.

Bildungszentrum Holzbau
Mit Holzbau in deine Zukunft
Der triale Studiengang: Das Biberacher Modell
Holz fasziniert dich und du hast Lust, im Holzbau in Zukunft was zu 
bewegen?
Der triale Studiengang „Holzbau – Projektmanagement/Bauingeni-
eurwesen“ bietet eine tolle Möglichkeit für junge Menschen, die gerne 
im Bereich Holzbau arbeiten und dabei Führungspositionen anstre-
ben.
Diese Ausbildung dauert insgesamt 5 Jahre und 3 Monate und kom-
biniert eine duale Ausbildung zum/r Zimmerer/in mit dem Hochschul-
studium Holzbau Projektmanagement/Bauingenieurwesen an der 
Hochschule Biberach
Im Biberacher Modell erwerben die Teilnehmenden folgende Quali-
fikationen:
• Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
• Polier/in im Zimmererhandwerk
• Meisterbrief im Zimmererhandwerk
• Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studiengang 

Holzbau Projektmanagement/Bauingenieurwesen
Voraussetzung ist eine Hochschulzugangsberechtigung.

Aquarien- und Terrarienfreunde Hohenlohe e.V.
Große Süßwasser-/Meerwasser-/Gartenteich- und Terrarienbörse 
der Aquarien- und Terrarienfreunde Hohenlohe e.V. in der Brettachtal-
halle in Bretzfeld am Sonntag, 8.10.2023 von 10.00 bis 14.00 Uhr. 
Infos unter www.aquarienfreunde.de

Gleis 1
Freitag, 6.10. ab 20.00 Uhr
Mellow Yellow
Rock, Folk and Blues
Samstag, 7.10. ab 20.00 Uhr
Euroblue
Auf der europäischen Spur des Jazz

Tag der Naturheilkunde
Samstag, 14. Oktober 2023
Tag der Naturheilkunde „Lebenskraft Natur – Rund um die Wal-
nuss“
14.00 – 16.00 Uhr in Untersöllbach, Treffpunkt: Ortsmitte 
Referentin: Andrea Ruf, Heilpraktikerin
Gebühr: 15 €
Anmeldung bitte an sarahmariepeterszw@gmail.com oder unter Tel. 
07941/9939937

Tauschplausch in Künzelsau
Am Montag, 16. Oktober 2023 findet wieder ein Tauschplausch in 
Künzelsau statt. 
Außer den Mitgliedern des Tauschkreises Schwäbisch Hall/Hohen-
lohe sind Menschen jeglichen Alters, die schon immer mal wissen 
wollten, was sich hinter dem Tauschkreis verbirgt, sehr herzlich einge-
laden. Gerade in dieser inflationären Zeit ist es besonders interessant, 
wie wir Talente tauschen und gleichzeitig Ressourcen und Nachhal-
tigkeit nutzen können. Beim persönlichen Kennenlernen erfährt man 
immer wieder Neues über die unterschiedlichsten Talente der Mitglie-
der. Wir treffen uns um 19.00 Uhr im Nebenzimmer des Landgasthofs 
Lell in Künzelsau-Belsenberg in der Leimengrube 5 zum informativen 
Austausch und geselligen Beisammensein. Artikel zum Tauschen und 
Ideen für weitere Aktivitäten dürfen wie immer gerne mitgebracht wer-
den.

Wissenswertes

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Web-Seminar: Integration von behinderten Mitarbeitern
Die Teilnehmer des Web-Seminars „Integration von behinderten Mit-
arbeitern - Dem Fachkräftemangel im Handwerk durch Integration 
und Inklusion begegnen“ erfahren am 11. Oktober 2023 von 10.00 
bis 11.30 Uhr, wie es Betrieben leichter möglich wird, gehandicapte 
Mitarbeiter einzustellen und welche Unterstützungen sie dabei vom 
Integrationsdienst Einheitliche Ansprechstellen für Arbeitgeber (EAA) 
erhalten können.
Bei ihren Bemühungen Mitarbeiter zu finden, übersehen Betriebe oft-
mals Möglichkeiten, an die sie bisher noch nicht gedacht haben. So 
sind beispielsweise Menschen mit einem gewissen Grad an Behin-
derung oftmals sehr gut ausgebildet oder überdurchschnittlich qua-
lifiziert und finden nicht nur Einsatz als Hilfskräfte, sondern in vielen 
anderen Bereichen des Handwerks.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Online-Anmeldung ist erforderlich 
unter www.hwk-heilbronn.de/web-seminare. Fragen vorab beant-
wortet Carmen Bender, Handwerkskammer Heilbronn-Franken, Tel. 
07131/791-172, 
E-Mail: Carmen.Bender@hwk-heilbronn.de.
Web-Seminar: Unternehmensnachfolge vorbereiten und 
erfolgreich umsetzen
Die Handwerkskammer Heilbronn-Franken bietet im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „Unternehmensnachfolge im Ländlichen Raum“ 
gemeinsam mit der IHK Heilbronn-Franken am 19. Oktober von 15.00 
bis 16.30 Uhr das Web-Seminar „Unternehmensnachfolge vorberei-
ten und erfolgreich umsetzen“ an.

Wissenswertes
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Apfel-Karamell-Frischkäse-Torte mit Popcorn
Konditormeisterin Lucia Kranz aus Mendig bringt mit dieser 
Karamell-Apfel-Frischkäse-Torte mit Popcorn den Herbst auf 
die Kaffeetafel. Klingt unheimlich lecker und fruchtig!
Portionen: 12
Zubereitungszeit: 4 Stunden
Schwierigkeitsgrad: mittel
Koch/Köchin: Lucia Kranz

Zutaten:

Für den Boden:
• 250 g Karamellkekse
• 120 g Butter

Für die Apfelmasse:
• 3 Äpfel (ca. 125 g)
• 220 g Zucker
• 1,5 Pck. Vanille-Puddingpulver (60 g)
• 450 ml Apfelsaft

Für die Joghurtmasse:
• 80 ml Apfelsaft, ca.
• 60 g Sofort-Gelatine
• 400 g Joghurt
• 500 g Doppelrahm-Frischkäse

Für die Dekoration:
• 100 g Popcorn, süß
• 50 ml Karamellsauce

Außerdem:
• Springform (Ø 26 cm)
• Backpapier für die Form
• Gefrierbeutel, groß
• Teigrolle

Zubereitung:
1. Für den Boden den Springformboden (Ø 26 cm) mit Backpa-

pier auslegen.
2. Kekse in einen großen Gefrierbeutel geben und mit einer 

Teigrolle (oder einer Flasche) fein zerbröseln.
3. Butter in eine große beschichtete Pfanne geben und bei mitt-

lerer Hitze zerlassen. Pfanne von der Kochstelle nehmen und 
die Keksbrösel mit einem Silikonschaber untermischen.

4. Butter-Keks-Mischung in der Springform verteilen und andrü-
cken. Kuchenboden kaltstellen.

5. Inzwischen für die Apfelmasse die Äpfel waschen, trocknen 
und schälen. Äpfel vierteln, entkernen und klein würfeln.

6. In einer großen beschichteten Pfanne 120 g Zucker verteilen 
und bei mittlerer Hitze, ohne zu rühren, zu hellbraunem Kara-
mell schmelzen lassen.

7. Pfanne von der Kochstelle nehmen, Butter und Salz unterrüh-
ren, Apfelwürfel untermischen.

8. Äpfel in der Pfanne bei mittlerer Hitze unter Rühren heiß wer-
den lassen. Pfanne auf einem Gitter beiseitestellen, 1 EL Apfel-
würfel für die Dekoration abnehmen.

9. Puddingpulver und 50 ml Apfelsaft in eine kleine Schüssel ge-
ben und verrühren.

10. Restlichen Apfelsaft und restlichen Zucker (100 g) in einen 
mittelgroßen Topf geben und aufkochen. Angerührtes Pud-
dingpulver unter Rühren zugeben und einmal aufkochen. Ap-
felwürfel unterheben.

11. Apfelmasse auf dem Keksboden kuppelförmig verteilen und 
auskühlen lassen.

12. Für die Joghurtmasse Apfelsaft und Sofort-Gelatine in einer 
großen Schüssel mit einem großen Schneebesen verrühren. 
Nacheinander Joghurt und Frischkäse unterrühren.

13. Die Masse zuerst vorsichtig am Rand der Torte verteilen, dann 
den Springformring komplett damit auffüllen und mit einem 
Silikonschaber glattstreichen. Torte 3 Stunden kalt stellen.

14. Sobald die Torte fest geworden ist, den Springformrand mit 
einem angewärmten Messer lösen und die Torte auf eine Plat-
te setzen. Mit Popcorn, beiseite gestellten Apfelwürfeln und 
Karamellsauce dekorieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Nächster Ausbildungsstart: September 2024
Bewerbungsschluss 31. Mai 2024
Informationen und Anmeldung unter:
Bildungszentrum Holzbau, Biberach
Wolfgang Schafitel, Tel. 07351/44091-55
E-Mail: schafitel@zaz-bc.de
www.zimmererzentrum.de, https://www.biberachermodell.de

Aus dem Verlag

Altweibersommer
Nicht an Spinnen
denk ich
an alte Frauen
denk ich
in schwarzem Kleid
auf Stühlen vor dem Haus
still genießend
die milde Wärme
das milde Licht
Brigitte Thiessen

Blitz-Mayonnaise ohne Ei
Martin Gehrlein hat ein schnelles Rezept für Mayonnaise!
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten
• 100 ml Milch
• 300 ml Sonnenblumenöl
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 1-2 TL Senf
• 2 EL Zitronensaft und -schale

Zubereitung
• Milch und Sonnenblumenöl in einen hohen Mixbecher geben 

und mit einem Pürierstab mixen. Mit Salz, Pfeffer, Senf, Zitro-
nensaft und -schale würzen. Fertig!

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Wissenswertes

Wassonstnochinteressiert

Tipp für Autoren

Bildqualität in Artikelstar
In Artikelstar wird die Bildqualität Ihrer Bilder beim Hochla-
den, per Ampelsystem bewertet. 

Bitte beachten Sie, dass der Größenwunsch ihrer Bilder nur 
mit einer entsprechend ausreichenden Qualität eingehalten 
werden kann.

Gute Qualität.  
Keine Probleme

Qualität könnte besser sein.  
Empfehlung: Halbspaltig sollte gewählt werden
Achtung: Die Qualität wird  
vermutlich nicht ausreichend sein! Hilfe?



18

Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/



FREIZEIT

TREPPAUF, TREPPAB IN DER LANDESHAUPTSTADT:
AUF STÄFFELESTOUR IN STUTTGART
„Stäffele nuff, Stäffele na“ (Hochdeutsch in etwa
„Treppen hoch, Treppen runter“) ist in Stuttgart ein
geflügeltes Wort. Vorbei an ruhigen Sträßchen, Vil-
len mit parkähnlichen Gärten, über Treppen, Trep-
pen, immer wieder Treppen, die Stufen durchweg
nach oben, wo es atemberaubende Ausblicke gibt.
Treppensteigen ist gesund. Aber weniger bekannt
ist wohl, zumindest außerhalb der Landeshaupt-
stadt, dass man das in Stuttgart besonders gut
kann. Geschätzt mehr als 400 der charmanten
Freilufttreppen – auf schwäbisch „Stäffele“ – gibt
es hier. Wer alle Stäffele bezwingen wollte, müss-
te rund 20 Kilometer Stufen durch das gesamte
Stadtgebiet erklimmen. Damit konkurriert die
Stadt mit Wuppertal um den Titel der treppen-
reichsten Stadt Deutschlands.

EINZIGARTIG
Die Stäffele sind ein einzigartiges Merkmal der
Schwabenmetropole und nehmen Besucher mit
auf eine Reise durch die Geschichte und Kultur der
Stadt. Und das Tolle: Inzwischen gibt es interakti-
ve Touren, die die Besonderheiten der Stuttgarter
Stufen erlebbar machen.

Staffel ist das süddeutsche Wort für Stufe oder
Treppe, der schwäbische Hang zur Verniedlichung
macht daraus den Diminutiv Stäffele. Und die
Stuttgarter sind im Schwabenland deshalb auch
als „Stäffelesrutscher“ bekannt.

WEINWEGE
Ihren Ursprung haben die Stäffele im Weinbau.
Denn Stuttgart ist nicht nur Landes- sondern auch
Weinhauptstadt Baden-Württembergs. Um die
Weinlagen in den Hügellagen rund um den Stutt-
garter Kessel zu erreichen, schufen die „Wengerter“,
die Winzer, schon früh Treppen. Als das Stadtbild
Mitte des 19. Jahrhunderts zusehends urbaner
wurde, wurden die alten Weinbergstaffeln zu Fuß-
wegen, um die Höhenstadtteile zu erreichen.

NEUE PERSPEKTIVEN
Wer unterwegs ist auf Stäffeletour, dem bieten
sich neben Bewegung und frischer Luft auch
immer wieder neue Perspektiven. Sie beginnt
in der Regel im Stadtzentrum und führt durch
die malerischen Gassen und Treppenwege
durch einige der schönsten Viertel Stuttgarts

vorbei an historischen Gebäuden, Denkmälern
und atemberaubenden Aussichtspunkten. Ein
Highlight ist zweifellos der Eugensplatz mit dem
Galateabrunnen und dem Loriot-Denkmal, von
dem aus sich ein fantastisches Panorama auf
die Stadt, die Weinberge und die umliegenden
Hügel ausbreitet. Und der auch bei den Einhei-
mischen ein beliebter Treffpunkt ist. Aber auch
viele kleine bezaubernde Ecken und Geheim-
tipps liegen auf dem Weg, der gesäumt ist von
Geschichte und Geschichten.

Eine Wanderung über die Stäffele ist nicht nur
eine großartige Möglichkeit, die Stadt aus ganz
neuen Blickwinkeln zu entdecken, sondern
auch eine gute Möglichkeit, fit zu bleiben. Aber
keine Sorge, die Anstrengung lohnt sich! Am
Ende kann man in einem der vielen charman-
ten Cafés oder Biergärten entspannen und eine
Brotzeit oder die Highlights der schwäbischen
Küche genießen. Also nichts wie die Laufschuhe
geschnürt und bereitmachen zum Aufstieg. Be-
wegung, Wissenswertes und am Ende ein toller
Ausblick warten. (jr)

BaWue-Seite1

So viele Stufen: Eine Stäffeletour ist
informativ und bewegungsfödernd.

Fotos: Scherer

Wir haben mal eine
Stäffelesrallye auspro-
biert und festgestellt:
Das ist anstrengend,
macht aber durchaus
Spaß. Hier geht's zum
Stäffeles-Tourbericht.
Entweder über den QR-
Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/staeffelestour/

Deftige Belohnung: Am Ende der urbanen Klettertour
krönt ein Vesper auf der Karlshöhe den Tag.
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Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Auch wenn das Ausbildungs-
jahr bereits begonnen hat –
der Start einer Ausbildung ist
auch jetzt noch möglich. Es
gibt in fast allen Berufen noch
freie Ausbildungsplätze.

In Baden-Württemberg ist zum
1. September pünktlich das neue
Ausbildungsjahr gestartet und
Tausende von Auszubildenden
gehen einen weiteren Schritt
in Richtung berufliche Zukunft.
Zahlreiche Bewerberinnen und
Bewerber sind aber noch auf
der Suche. Sie haben weiter die
Möglichkeit, einen Ausbildungs-
platz zu finden. Eine Bewerbung
lohnt sich auch jetzt noch. Auch
nach Beginn des Ausbildungs-
jahres ist die Aufnahme einer
dualen Ausbildung noch mög-
lich und junge Menschen sind in
den Betrieben willkommen. Klar
ist: eine berufliche Ausbildung
bietet beste Karriere- und Zu-
kunftsperspektiven.
Die Berufsberatung der Agentur

fürArbeit unterstützt jungeMen-
schen auf der Suche nach einer
Ausbildung. Die Berufsberate-
rinnen und Berufsberater stehen
persönlich, telefonisch sowie
online zur Verfügung. Wichtig
ist jedoch, dass Interessierte nun
möglichst schnell Kontakt direkt
zu Ausbildungsbetrieben oder
der Berufsberatung der Arbeits-
agentur aufnehmen.

Das digitale Erkundungstool
Check-U unterstützt Dich

Auch die digitalen Angebote
der Bundesagentur für Arbeit
sind ein wichtiger Bestandteil
der Beratung und Information.

Die Möglichkeit, sich schon vor
der Beratung einen ersten Ein-
druck von den eigenen Interes-
sen und Fähigkeiten zu machen,
bietet das Selbsterkundungstool
Check-U der Bundesagentur
für Arbeit. Mit Check-U können
junge Menschen herausfinden,
wo ihre Stärken und Interessen
liegen und welche Berufsfelder
zu ihnen passen. Neben der Be-
rufsberatung und den digitalen
Angeboten der Agentur für Ar-
beit gibt es auch passgenaue
Fördermöglichkeiten, die einen
erfolgreichen Start in die Ausbil-
dung ermöglichen.
Informationen über Berufe gibt
es auf den Plattformen planet-

beruf.de oder abi.de. Unter
www.check-u.de finden Jugend-
liche heraus, welche Studienfel-
der und Ausbildungsberufe zu
ihnen passen. Der Test besteht
aus mehreren Modulen. Es geht
dabei um Fähigkeiten, soziale
Kompetenzen, Interessen und
berufliche Vorlieben. In wel-
cher Reihenfolge die einzelnen
Module absolviert werden, ent-
scheiden sie selbst.

Nachvermittlung Ausbildung Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Für eine Ausbildung
ist es noch nicht zu spät

Mehr Informationen

Nachvermittlung Ausbildung
www.arbeitsagentur.de/bildung

Foto: Adobe Stock / Racle Fotodesign

Kontakt
Agentur für Arbeit
Schwäbisch-Hall
Tauberbischofsheim
Bahnhofstr. 18
74523 Schwäbisch Hall
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STELLEN

VERANSTALTUNGEN

TRAUER

Tag & Nacht (07942) 94 08 84

Hintere Straße 32, 74632 Neuenstein

www. bestattungen-heigold.de

Helfen

Beraten

Begleiten

www.sfg-hn.de

ERLEBNIS-SCHNUPPERTAG

Sa. 14. Oktober, 10 bis 13 Uhr

DIE SFG
ERLEBEN!

Erhalte Einb
lick in die

gestalterisc
hen Fächer d

er

Schule für G
estaltung!

BERUFSKOLLEGS FÜR DESIGN
UND DIGITALE MEDIEN

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Unter www.check-u.de finden Jugendliche heraus, welche
Studienfelder und Ausbildungsberufe zu ihnen passen. Der
Test besteht aus mehreren Modulen. Es geht dabei um Fähig-
keiten, soziale Kompetenzen, Interessen und berufliche Vor-
lieben. In welcher Reihenfolge die einzelnen Module absol-
viert werden, entscheiden sie selbst. Als Ergebnis erhalten
die Schülerinnen und Schüler eine Übersicht über Studien-
felder und Ausbildungsberufe, die zu ihnen passen könnten.

DIENSTAG

10.10.
15 - 18 Uhr

Berufsberatung in der Mediathek
Mediathek, Gartenweg 9/1, Mosbach

DONNERSTAG

19.10.
18 - 20.30 Uhr

Berufsinformationstag
Schulzentrum, Gartenstraße 25, Ilshofen

DONNERSTAG

19.10.
18.30 Uhr

NewWork und FlexiTime
Sparkasse Tauberfranken, Bad Mergentheim
Anmeldung unter www.wjhn.de/fwt

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Check-U – Das Erkundungstool

OObbjjeekkttppllaannAAggrraarrGGmmbbHH

Wir suchen zumnächstmöglichen Zeitpunkt:

Bürofachkraft (m/w/d)

in Teilzeit oder Vollzeit
Voraussetzungen: Umgangmit den gängigen MS-

Office Programmen, Kenntnisse in der
Landwirtschaft von Vorteil, Quereinstieg möglich

AmRichtbach 1, 74547Untermünkheim
07944/98991-0, info@objektplanagrar.de,www.ObjektplanAgrar.de

Zeitpunkt:

Foto: Stadtratte/iStock/Getty Images Plus
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BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

Grüne Alternativen für Beton
Beton ist stabil, bezahlbar und langlebig. Doch sechs bis neun Prozent der menschengemachten CO2-Emissionen gehen 
auf das Konto seiner Produktion. Aber: Kein verfügbarer Baustoff kann Beton mit seinen Eigenschaften 1:1 ersetzen.

Es gibt langlebige, stabile, recy-
celbare und energieeffiziente 
Alternativen für Beton.

Holz und Lehm
Holz ist ein idealer grüner Bau-
stoff, da dieser nachwachsend, 
regional verfügbar und wieder-
verwertbar ist. Holz ist leichter 
als Beton, dennoch sehr belast-
bar, schnell montiert und weist 
sehr gute Dämmeigenschaften 
auf. Ein weiterer Vorteil: Das 
verbaute Holz bindet CO2. Beim 
Bau mit Holz statt Beton kön-
nen bis zu 56 Prozent der Treib-
hausgase eingespart werden. 
Laut Schwäbisch Hall-Architekt 
Sven Haustein ist Holz aber „nur 
ein Teil der Lösung. Perspekti-
visch lassen sich nicht alle Neu-
bauten aus Holz bauen – die-
sen Ressourcenbedarf können 
die deutschen Wälder nicht 
decken.“ Ein Jahrhundertealter 
Baustoff, der immer noch zum 
Einsatz kommt, ist Lehm. Es ist 
einer der ältesten Baustoffe der 

Welt und er erlebt derzeit eine 
Renaissance. Ein Naturstoff, der 
leicht zu verarbeiten und recy-
celbar ist. Im Gegensatz zu Ze-
ment wird er getrocknet, nicht 
gebrannt – sein Primärenergie-
bedarf ist daher um 85 Prozent 
geringer.

Schadstofffreie Alternativen
Außerdem gibt Lehm kei-
ne Schadstoffe ab, filtert die 
Raumluft, ist feuchtigkeitsregu-
lierend und speichert Wärme. 
„Nur witterungsbeständig ist 
Lehm nicht. Bauherren sollten 
ihn daher im Außenbereich mit 
begleitenden Maßnahmen wie 
Dachüberständen oder Ver-
blendungen einsetzen“, erklärt 
Haustein. „Beton ohne Beton“ 
gibt es auch: den Hanfbeton. 
Seinen Namen verdankt der zu 
Ziegeln gepresste Baustoff sei-
ner Festigkeit: Er ist so hart wie 
Beton, aber leichter und be-
steht aus Hanffasern und Kalk. 
Hanfbeton ist schwer brennbar, 

speichert Wärme, absorbiert 
Lärm und bindet mehr CO2
als er bei der Produktion ver-
ursacht, hat also eine negative 
CO2-Bilanz. Wegen seines Man-
gels an Druckfestigkeit ist bei 
mehrgeschossigen Massivbau-
ten deshalb eine zusätzliche 
Lastabtragung erforderlich, so 
der Experte.

Vom Acker ins Haus
Auch Stroh steht beim Bau von 
Ökohäusern hoch im Kurs. „Stroh 
ist natürlich, regional lieferbar, 
hat ausgezeichnete Dämm-
eigenschaften und bindet Koh-
lendioxid“, weiß Haustein. Sehr 
stark gepresst hat Stroh ähnliche 
Eigenschaften wie Holz, wächst 
allerdings viel schneller und 
kann jährlich geerntet werden.

Siegel sind nicht alles
Inzwischen gibt es zahlreiche 
Siegel für Öko-Baustoffe. Man 
sollte jedoch nicht nur auf sie 
achten. Wichtig sind ein sinn-
volles Konzept und die Be-
urteilung einzelner Faktoren 
im Baukontext – dabei hilft ein 
erfahrener Öko-Architekt.
„Man wird den weltweiten 
Betonbedarf nicht schlagartig 
vollständig ersetzen können. 
Aber es ist wichtig, ihn – wo 
immer es geht – mit cleve-
ren Lösungen entbehrlich zu 
machen und dort, wo er un-
erlässlich ist, effizienter her-
zustellen, einzusetzen und zu 
recyceln“, fasst Sven Haustein 
zusammen.
(Schwäbisch Hall/red)

Foto: Schwäbisch Hall/Zimmerei Treibholz

Mehr über schadstofffreie oder -arme 
Materialien fürs ganze Haus und eine 
Liste mit Qualitätssiegeln und 
Zertifizierungen finden Sie unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/schadstofffrei-wohnen/

2023-40_BauWoh_ThKoll-Seite-1-90x85
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IMMOBILIEN

Die perfekte Kapitalanlage
VOR ORT „Seniorenimmobilie“ Wachstumsmarkt Demographie!
Klimafreundlicher Neubau mit attraktiven KfW-Förderzinsen,
langfristig gesicherte Mieteinnahmen! Grundbuchsicherung!
Kein Mieterkontakt - kein Betreuungsaufwand! Besichtigung möglich.

Tel. 0176 136 33 881

Jürgen Mack
Tel. 0174 24 26 628 oder 07944 94 233-12
j.mack@garant-immo.de

ACHTUNG: Die Erhöhung der Fördergrenzen
ermöglicht es jungen Familien in Kürze wieder,
Häuser zu kaufen. Suchen deshalb ab sofort Häuser
jedweder Art, Auch sanierungsbedüftig. Kontakt:

Attraktive 2½-, 3½- & 4½-Zi.-Eigentumswohnungen in naturnaher
Lage mit Balkon, Tageslichtbad, Gäste-WC, Aufzug, moderner Aus-
stattung, Fußbodenheizung, Videosprechanlage, Tiefgarage, Außen-
abstellplätze und vielen weiteren Highlights! Innenausbau begonnen.

BER ATUNG VOR ORT

DS WOHNBAU GMBH . Haagweg 35 . 74613 Öhringen
07941-92930 . info@dswohnbau.de . www.dswohnbau.de

DIESEN SAMSTAG, 07.10.23 | 14-16 UHR

FORCHTENBERG
ImWaldfeld - Kastanienallee 34+36

KfW Effizienzhaus 55 EE
(nach GEG 2020)

unverbindliche Illustration
Änderungen vorbehalten

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN
Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere He-
rausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt
oder den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit ausei-
nander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu
ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werdenObjekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten, fehlt es vor allem an Verkaufsrou-
tine. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial, über das professio-
nelle Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung,
sind dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation, wie etwa einem
Erbstreit oder Scheidungsprozess, zu einem zusätz-
lichen Konfliktfeld gerät. Indemman einen unabhän-
gigen Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das
Geschäft objektiv, rational und klar strukturiert
durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. BarthKostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de
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SONNTAGSAUSFLÜGE

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH SONNTAG –  
TEIL 1: BOOTSFAHRT UNTER TAGE: DIE WIMSENER HÖHLE

Manchmal möchten Väter ihren Kindern etwas 
ganz Besonderes bieten. Dann buchen sie einen 
Flug nach Neapel, fahren mit dem Taxi ans Meer, 
lassen sich in einem Motorboot für teuer Geld zur 
blauen Grotte fahren, einmal rein, einmal staunen, 
einmal raus, Fazit: 1.500 Euro ausgegeben und den 
ökologischen Fußabdruck ordentlich vergrößert. 
Was ist die Alternative? Ich setze meinen zehnjäh-
rigen Sohn Oscar hinten auf den Motorroller und 
fahre mit ihm wunderbar auf Nebenstraßen über 
die Schwäbische Alb ins Aaachtal nach Zwiefalten. 
Wir besichtigen das großartige Kloster, und, als 
wäre das nicht schon eine Sensation, steht der Hö-
hepunkt noch aus: die Wimsener Höhle ums Eck 
bei Hayingen.

Mein kleiner Sohn hat schon allerhand gesehen, 
aber die Natur dort raubt ihm den Atem: wun-
derbar klares Wasser, in dem die Forellen stehen, 
fröhliche Wanderer und Ausflügler. Es lässt sich 
wunderbar die Aach entlanglaufen. Am Kiosk 
bucht man Tickets für die Bootsfahrt in die Höhle. 

Die einzige mit dem Boot befahrbare Schauhöhle 
Deutschlands und zugleich auch die tiefste er-
forschte Unterwasserhöhle. Es geht 70 Meter rein. 
Immer wieder muss man den Kopf beugen, um ihn 
sich nicht an der Höhlendecke anzuschlagen, wäh-
rend uns Geschichte und Geologie anschaulich und 
spannend erklärt werden. Schauerlich, grandios -  
beeindruckend. 

Am Fenster vom Gasthof steht Betreiber Daniel 
Tress, einer der „Tress Brüder“ und winkt uns von 
oben freundlich herunter, während wir uns wun-
derbar unten in der Sonne verpflegen lassen. Wir 
fühlen uns wie zu Hause, besichtigen noch die 
gut aufgebaute Ausstellung zur Grotte in der al-
ten Mühle und fahren erfüllt wieder heim. Ach so: 
unser ökologischer Fußabdruck hat unter diesem 
herrlichen Ausflug nicht sonderlich gelitten und 
die ausgelöste Begeisterung kann locker mit der 
Blauen Grotte mithalten. Und einen Sauhaufen 
Geld haben wir auch noch gespart: Baden-Würt-
temberg halt!

BaWue-Seite1

Liebe Leserin, lieber Leser,
als ich 2007 die gemeinnützige „Stiphtung Christoph 
Sonntag“ gegründet und mich zunächst für die Ret-
tung des Max-Eyth-Sees im Herzen Stuttgarts einge-
setzt habe, steckte auch der folgende Gedanke da-
hinter: wir wollen und sollen unsere CO2-Emissionen 
reduzieren, richtig! Dann müssen wir den Menschen 
aber auch die Möglichkeit bieten, ein wunderschö-
nes Wochenende zu Hause zu verbringen. Ich bin 
dagegen, Mitmenschen den Flug nach Mallorca zu 
verbieten. Ich bin aber dafür, sie davon zu überzeu-
gen, dass sie dieselbe Erholung auch in der näheren 
Umgebung genießen können. Das haben wir mit 
dem Max-Eyth-See übrigens geschafft. Heute ist 
er gerettet und erlebt vor allem bei gutem Wetter  
wahre Besucherstürme.

Deshalb möchte ich Ihnen in lockerer Reihenfolge 
meine Highlights aus Baden-Württemberg präsen-
tieren. Es lohnt sich, unser Bundesland zu besuchen, 
und wir dürfen auch stolz darauf und zufrieden mit 
ihm sein: hier gibt es fast alles, was man braucht. Und 
wenn wir dann mal wirklich so richtig „The-Land-
sätt“ sind, ist auch nichts dagegen zu sagen, mal 
wieder eine Reise ans Meer zu tun. Ach so: natürlich 
vorzugsweise ans schwäbische!

Ich freue mich auch über Ihre Impulse und Ihre 
eigenen Erfahrungen. Schreiben Sie mir gerne 
an sonntagspost@sonntag.tv, wenn Ihnen meine 
Tipps gefallen haben. Oder, wenn Sie welche für 
mich haben! So, jetzt wär des au g’schwätzt!

Christoph Sonntag ist Baden-Würt-
temberger, Schwabe, Kabarettist und 
Buchautor. Für Nussbaum stellt er 
regelmäßig seine Lieblingsorte im 
Ländle vor. Aktuell ist er mit seinem 
neuen Programm „Ein Tritt frei” auf 
Tour.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Abenteuer Unterwelt: Die Wimsener Höhle 
bietet einmalige Perspektiven.

Foto: tressbrueder.de

Christoph Sonntag



Anzeigen neues  stadtblatt  •  6. Oktober 2023  •  Nr.  40

AUTO

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0

Feuer und Flamme seit 1894.

HEIZÖLE . HOLZPELLETS
KRAFTSTOFFE

Öhringen . TEL 07941 94840
www.klug-mineraloel.de

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs

Behütet
www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen 

Virtuose Dünnbrettbohrer

Ihm kraut’s vor nichts

Stachelige Gesellen

Mit Äpfeln lernenEin Kinderprojekt auf der StreuobstwieseFelsen, Schluchten, WaldFürstliches Parkgefühl an der jungen DonauRüber, nüber und zurückGrenzgänge am Hochrhein

5/2023
SeptemberOktober
6,20 EUR
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Jetzt im Handel

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
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0711 - 3424 7363

e

Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284
www.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebaurothwww.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebauroth

Öffnungszeiten:
Di. & Fr. 8.00 - 12.30 & 13.00 - 18.00 Uhr

Spitzkohl, Spinat, Süßkartoffeln
... Radies, Rettich, Rosenkohl,

Zwiebeln, Kartoffeln,
Kohlrabi u. v. m.
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